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Präambel
Die folgenden Unterrichtsvorhaben sind für die Q-Phase vorgesehen. Diese Vorhaben können durch
äquivalente Unterrichtsvorhaben ersetzt werden, wenn ein analoger Themen-, Inhaltsfeld- und
Kompetenzbezug vorliegt.



1.1. Übersicht Unterrichtsvorhaben Einführungsphase (EF)

Unterrichts-
vorhaben

Inhaltsfeld und Thema Bemerkung

I Wie soll meine Zukunft aussehen? Zukunftswünsche,
Wertorientierungen und Identitätsentwicklung Jugendlicher
Individuum und Gesellschaft

12 Std.; fakultativ

II Inwieweit prägt die Gesellschaft unser Leben? Das Hineinwachsen in
die Gesellschaft durch Sozialisation und das Erlernen sozialer Rollen
Individuum und Gesellschaft

18 Std.

III Warum wird die Demokratie in Deutschland als unverzichtbar
betrachtet? Die demokratische Ordnung des Grundgesetzes
Politische Strukturen, Prozesse und Partizipationsmöglichkeiten

10 Std.

IV Demokratie praktisch: Die Staatsorganisation in Deutschland – wie
arbeiten die Verfassungsorgane zusammen?
Politische Strukturen, Prozesse und Partizipationsmöglichkeiten

10 Std.

V „Die Parteien wirken bei der politischen Willensbildung des Volkes
mit.“ Wie gut funktioniert die Parteiendemokratie in Deutschland?
Politische Strukturen, Prozesse und Partizipationsmöglichkeiten

12 Std.

VI Jenseits des Parteienstaats – eine bessere Demokratie durch neue
Formen der politischen Partizipation und mehr direkte
Bürgerbeteiligung?
Politische Strukturen, Prozesse und Partizipationsmöglichkeiten

10 Std.; fakultativ

VII Wie wehrhaft ist die Demokratie in Deutschland? Bedrohungen der
Demokratie durch Extremismus und Populismus
Politische Strukturen, Prozesse und Partizipationsmöglichkeiten

8 Std.; fakultativ

VIII Steuert der „Wirtschaftsbürger“ seine Bedürfnisse autonom?
Wirtschaftliche Tätigkeit als Grundlage menschlicher Existenz
Marktwirtschaftliche Ordnung

10 Std.; fakultativ

IX Wirtschaftliche Effektivität und sozialer Ausgleich: Sind die beiden
Ansprüche der Sozialen Marktwirtschaft vereinbar?
Marktwirtschaftliche Ordnung

14 Std.

X Arbeitgeber und Arbeitnehmer: miteinander oder gegeneinander?
Der Betrieb als wirtschaftliches und soziales System 
Marktwirtschaftliche Ordnung

6 Std.

XI Marktwirtschaft in der Krise? Herausforderungen der Marktwirtschaft
Marktwirtschaftliche Ordnung

10 Std.



Unterrichtsvorhaben I

Thema: Wie soll meine Zukun  aussehen? Zukun swünsche, Wertorien erungen und Iden tätsentwicklung Jugendlicher
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen (fakulta v)

Sachkompetenz
Lehrplan S. 21

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 21‐23

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 23

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 23‐24

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren exemplarisch 

gesellscha liche Bedingungen 
(SK 1)

· erläutern exemplarisch poli sche, 
ökonomische und soziale 
Strukturen, Prozesse, Probleme 
und Konflikte 
(SK 2)

· erläutern in Ansätzen einfache 
sozialwissenscha liche Modelle 
und Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung 
(SK 3)

· analysieren exemplarisch 
Veränderungen gesellscha licher 
Strukturen und Lebenswelten 
sowie darauf bezogenes Handeln 
des Staates und von Nicht‐
Regierungs‐organisa onen
(SK 5)

· Die Schülerinnen und Schüler
· erschließen fragegeleitet aus 

sozialwissenscha lich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und 
Posi onen sowie Inten onen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte und ermi eln Standpunkte 
sowie Interessen der Autoren 
(MK 1)

· stellen – auch modellierend –
sozialwissenscha liche Probleme 
unter wirtscha swissenscha licher, 
soziologischer und poli kwissen‐
scha licher Perspek ve dar
(MK 8)

· arbeiten deskrip ve und präskrip ve
Aussagen von 
sozialwissenscha lichen Materialien 
heraus
(MK 12)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente 
und Belege zu 
(UK 1)

· ermi eln in Argumenta onen 
Posi onen und Gegenposi onen und
stellen die zugehörigen 
Argumenta onen an the sch 
gegenüber (UK2)

· erörtern exemplarisch die 
gegenwär ge und zukün ige 
Gestaltung von poli schen, 
ökonomischen und 
gesellscha lichen na onalen 
Strukturen und Prozessen unter 
Kriterien der Eff izienz und Legi mität
(UK 6)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwerfen für diskursive, simula ve 

und reale sozialwissenscha liche 
Handlungsszenarien Handlungspläne
und übernehmen fach‐, 
situa onsbezogen und 
adressatengerecht die zugehörigen 
Rollen 
(HK 2)

· entwickeln in Ansätzen aus der 
Analyse wirtscha licher, 
gesellscha licher und sozialer 
Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese
an 
(HK 3)

Inhaltsfeld: 3 „Individuum und Gesellscha “ (Lehrplan S. 27/28 – Lehrbuch S. 10‐ 43)

Inhaltliche Schwerpunkte: Individuelle Zukun sentwürfe sowie deren Norm‐ und Wertgebundenheit; Verhalten von Individuen in Gruppen;
Iden tätsmodelle

Zeitbedarf: 12 Unterrichtsstunden



Unterrichtsvorhaben II

Thema 2: Inwieweit prägt die Gesellscha  unser Leben? Das Hineinwachsen in die Gesellscha  durch Sozialisa on und das Erlernen sozialer Rollen
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 21

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 21‐23

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 23

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 23‐24

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren exemplarisch 

gesellscha liche Bedingungen 
(SK 1)

· erläutern exemplarisch poli sche, 
ökonomische und soziale 
Strukturen, Prozesse, Probleme 
und Konflikte 
(SK 2)

· stellen in Ansätzen Anspruch und 
Wirklichkeit von Par zipa on in 
gesellscha lichen Prozessen dar
(SK 4)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln mit Anleitung in themen‐ 

und aspektgeleiteter Untersuchung 
die Posi on und Argumenta on 
sozialwissenscha lich relevanter 
Texte (Tex hema, Thesen/
Behauptungen , Begründungen, 
dabei insbesondere Argumente und 
Belege, Textlogik, Auf‐ und 
Abwertungen – auch unter 
Berücksich gung sprachlicher 
Elemente –, Autoren‐ bzw. 
Tex nten on) 
(MK 5)

· ermi eln Grundprinzipien, 
Konstruk on sowie Abstrak onsgrad
und Reichweite sozialwissenscha ‐
licher Modelle
(MK 11)

· iden fizieren eindimensionale und 
herme sche Argumenta onen ohne 
entwickelte Alterna ven 
(MK 14)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen und Gegenposi onen und
stellen die zugehörigen 
Argumenta onen an the sch 
gegenüber 
(UK 2)

· entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen‐ und 
Perspek vleitung der Argumenta on
Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile 
(UK 3)

· beurteilen exemplarisch poli sche, 
soziale und ökonomische 
Entscheidungen aus der Perspek ve 
von (poli schen) Akteuren, 
Adressaten und Systemen 
(UK 4)

Die Schülerinnen und Schüler
· prak zieren im Unterricht unter 

Anleitung Formen demokra schen 
Sprechens und demokra scher 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung 
für ihr Handeln 
(HK 1)

· beteiligen sich simula v an (schul‐)
öffentlichen Diskursen
(HK 5)

Inhaltsfeld: 3 „Individuum und Gesellscha “ (Lehrplan S. 27/28 – Lehrbuch S. 4 4‐95)

Inhaltliche Schwerpunkte: Sozialisa onsinstanzen; Rollenmodelle, Rollenhandeln und Rollenkonflikte;  Strukturfunk onalismus und Handlungstheorie,
Soziologische Perspek ven zur Orien erung in der Berufs‐ und Alltagswelt

Zeitbedarf: 18 Unterrichtsstunden



Unterrichtsvorhaben III

Thema 3: Warum wird die Demokra e in Deutschland als unverzichtbar betrachtet? Die demokra sche Ordnung des Grundgesetzes
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 21

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 21‐23

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 23

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 23‐24

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren exemplarisch 

gesellscha liche Bedingungen 
(SK 1)

· erläutern in Ansätzen einfache 
sozialwissenscha liche Modelle 
und Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung 
(SK 3)

Die Schülerinnen und Schüler
· werten fragegeleitet Daten und 

deren Au ereitung im Hinblick auf 
Datenquellen, Aussage‐ und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten,
Trends, Korrela onen und 
Gesetzmäßigkeiten aus 
(MK 3)

· stellen – auch modellierend –
sozialwissenscha liche Probleme 
unter wirtscha swissenscha licher, 
soziologischer u. poli kwissen‐
scha licher Perspek ve dar 
(MK 8)

· setzen Methoden und Techniken zur 
Präsenta on und Darstellung 
sozialwissenscha licher Strukturen 
und Prozesse zur Unterstützung von 
sozialwissenscha lichen Analysen 
und Argumenta onen ein 
(MK 9)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwickeln auf der Basis der Analyse 

der jeweiligen Interessen‐ und 
Perspek vleitung der Argumenta on
Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile 
(UK 3)

· ermi eln in Argumenta onen 
Posi onen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente 
und Belege zu 
(UK 1)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwerfen für diskursive, simula ve 

und reale sozialwissenscha liche 
Handlungsszenarien Handlungspläne
und übernehmen fach‐, 
situa onsbezogen und 
adressatengerecht die zugehörigen 
Rollen 
(HK 2)

· entwickeln in Ansätzen aus der 
Analyse wirtscha licher, 
gesellscha licher und sozialer 
Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese
an 
(HK 3)

Inhaltsfeld: 2 „Poli sche Strukturen, Prozesse und Par zipa onsmöglichkeiten“ (Lehrplan S. 26/27 – Lehrwerk S. 96‐129)

Inhaltliche Schwerpunkte: Demokra etheore sche Grundkonzepte, Verfassungsgrundlagen des poli schen Systems

Zeitbedarf: 10 Unterrichtsstunden

Exkursion:                                                     Landtags‐ und Abgeordnetenbesuch  inkl. Redebeitrag einzelner Schü lerinnen und Sch üler (Düsseldorf)



Unterrichtsvorhaben IV

Thema 4: Demokra e prak sch: Die Staatsorganisa on in Deutschland – wie arbeiten die Verfassungsorgane zusammen ?
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 21

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 21‐23

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 23

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 23‐24

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren exemplarisch 

gesellscha liche Bedingungen 
(SK 1)

· erläutern exemplarisch poli sche, 
ökonomische und soziale 
Strukturen, Prozesse, Probleme 
und Konflikte (SK2)

· analysieren exemplarisch 
Veränderungen gesellscha licher 
Strukturen und Lebenswelten 
sowie darauf bezogenes Handeln 
des Staates und von Nicht‐
Regierungsorganisa onen 
(SK 5)

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren unterschiedliche 

sozialwissenscha liche Textsorten 
wie kon nuierliche und 
diskon nuierliche Texte (u.a. 
posi onale und 
fachwissenscha liche Texte, 
Fallbeispiele, Sta s ken, 
Karikaturen sowie andere 
Medienprodukte) aus 
sozialwissenscha lichen 
Perspek ven
(MK 4)

· ermi eln Grundprinzipien, 
Konstruk on sowie 
Abstrak onsgrad und Reichweite 
sozialwissenscha licher Modelle
(MK 11)

· ermi eln in sozialwissenscha lich 
relevanten Situa onen und Texten 
den Anspruch von Einzelinteressen, 
für das Gesam nteresse oder das 
Gemeinwohl zu stehen 
(MK 15)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argume nta onen 

Posi onen und Gegenposi onen 
und stellen die zugehörigen 
Argumenta onen an the sch 
gegenüber 
(UK 2)

· entwickeln auf der Basis der 
Analyse der jeweiligen Interessen‐ 
und Perspek vleitung der 
Argumenta on Urteilskriterien und 
formulieren abwägend kriteriale 
selbstständige Urteile
(UK 3)

· beurteilen exemplarisch 
Handlungschancen und ‐
alterna ven sowie mögliche Folgen 
und Nebenfolgen von poli schen 
Entscheidungen
(UK 5)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwickeln in Ansätzen aus der 

Analyse wirtscha licher, 
gesellscha licher und sozialer 
Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden 
diese an 
(HK 3)

· nehmen unter Anleitung in 
diskursiven, simula ven und realen 
sozialwissenscha lichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten 
eigene Interessen in Abwägung mit 
den Interessen anderer 
(HK 4)

Inhaltsfeld: 2 „Poli sche Strukturen, Prozesse und Par zipa onsmöglichkeiten“ (Lehrplan S. 26/27 – Lehrwerk S. 130‐157)

Inhaltliche Schwerpunkte: Demokra etheore sche Grundkonzepte; Verfassungsgrundlagen des poli schen Systems

Zeitbedarf: 10 Unterrichtsstunden



Unterrichtsvorhaben V

Thema 5: „Die Parteien wirken bei der poli schen Willensbildung des Volkes mit. “ Wie gut funk oniert die Parteiendemokra e in Deutschland?
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 21

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 21‐23

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 23

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 23‐24

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren exemplarisch 

gesellscha liche Bedingungen 
(SK 1)

· stellen in Ansätzen Anspruch und 
Wirklichkeit von Par zipa on in 
gesellscha lichen Prozessen dar 
(SK4)

· analysieren exemplarisch 
Veränderungen gesellscha licher 
Strukturen und Lebenswelten sowie
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von Nicht‐
Regierungsorganisa onen 
(SK 5)

· präsen eren mit Anleitung konkrete 
Lösungsmodelle, Alterna ven oder 
Verbesserungsvorschläge zu einer 
konkreten sozialwissenscha lichen 
Problemstellung
(MK 7)

· analysieren sozialwissenscha lich 
relevante Situa onen und Texte –
auch auf der Ebene der 
Begrifflichkeit – im Hinblick auf die in
ihnen wirksam werdenden 
Perspek ven und Interessenlagen 
(MK 13)

· analysieren unterschiedliche 
sozialwissenscha liche Textsorten 
wie kon nuierliche und 
diskon nuierliche Texte (u.a. 
posi onale und fachwissen‐
scha liche Texte, Fallbeispiele, 
Sta s ken, Karikaturen sowie 
andere Medienprodukte) aus sozial‐
wissenscha lichen Perspek ven 
(MK 4)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente 
und Belege zu 
(UK 1)

· beurteilen exemplarisch poli sche, 
soziale und ökonomische 
Entscheidungen aus der Perspek ve 
von (poli schen) Akteuren, 
Adressaten und Systemen 
(UK 4)

· erörtern exemplarisch die 
gegenwär ge und zukün ige 
Gestaltung von poli schen, 
ökonomischen und 
gesellscha lichen na onalen 
Strukturen und Prozessen unter 
Kriterien der Effizienz und Legi mität
(UK 6)

Die Schülerinnen und Schüler
· prak zieren im Unterricht unter 

Anleitung Formen demokra schen 
Sprechens und demokra scher 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung 
für ihr Handeln 
(HK 1)

· entwerfen für diskursive, simula ve 
und reale sozialwissenscha liche 
Handlungsszenarien Handlungspläne
und übernehmen fach‐, situa ons‐
bezogen und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen 
(HK 2)

Inhaltsfeld: 2 „Poli sche Strukturen, Prozesse und Par zipa onsmöglichkeiten“ (Lehrplan S. 26/27 – Lehrwerk S. 158‐197)

Inhaltliche Schwerpunkte: Par zipa onsmöglichkeiten in der Demokra e, Kennzeichen und Grundorien erungen poli scher Parteien sowie NGOs

Zeitbedarf: 12 Unterrichtsstunden



Unterrichtsvorhaben VI

Kapitel 6: Jenseits des Parteienstaats – eine bessere Demokra e durch neue Formen der poli schen Par zipa on undmehr direkte Bürgerbeteiligung?
(fakulta v)

Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 21

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 21-23

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 23

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 23-24

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren exemplarisch 

gesellschaftliche Bedingungen 
(SK 1)

· analysieren exemplarisch 
Veränderungen gesellschaftlicher 
Strukturen und Lebenswelten sowie
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von Nicht-
Regierungsorganisationen 
(SK 5)

· präsentieren mit Anleitung konkrete 
Lösungsmodelle, Alternativen oder 
Verbesserungsvorschläge zu einer 
konkreten sozialwissenschaftlichen 
Problemstellung 
(MK 7)

· analysieren sozialwissenschaftlich 
relevante Situationen und Texte –
auch auf der Ebene der 
Begrifflichkeit – im Hinblick auf die
in ihnen wirksam werdenden 
Perspektiven und Interessenlagen 
(MK 13)

·  analysieren unterschiedliche 
sozialwissenschaftliche Textsorten 
wie kontinuierliche und 
diskontinuierliche Texte (u.a. 
positionale und fachwissen-
schaftliche Texte, Fallbeispiele, 
Statistiken, Karikaturen sowie 
andere Medienprodukte) aus sozial-
wissenschaftlichen Perspektiven
(MK 4)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermitteln in Argumentationen 

Positionen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente 
und Belege zu 
(UK 1)

· beurteilen exemplarisch politische, 
soziale und ökonomische 
Entscheidungen aus der Perspektive 
von (politischen) Akteuren, 
Adressaten und Systemen 
(UK 4)

· erörtern exemplarisch die 
gegenwärtige und zukünftige 
Gestaltung von politischen, 
ökonomischen und 
gesellschaftlichen nationalen 
Strukturen und Prozessen unter 
Kriterien der Effizienz und 
Legitimität 
(UK 6)

Die Schülerinnen und Schüler
· praktizieren im Unterricht unter 

Anleitung Formen demokratischen 
Sprechens und demokratischer 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung 
für ihr Handeln 
(HK 1)

· entwerfen für diskursive, simulative 
und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien 
Handlungspläne und übernehmen 
fach-, situationsbezogen und 
adressatengerecht die zugehörigen 
Rollen 
(HK 2)

Inhaltsfeld: 2 „Politische Strukturen, Prozesse und Partizipationsmöglichkeiten“ (Lehrplan S. 26/27 – Lehrwerk S. 198-223)

Inhaltliche Schwerpunkte: Partizipationsmöglichkeiten in der Demokratie; Verfassungsgrundlagen des politischen Systems

Zeitbedarf: 10 Unterrichtsstunden



Unterrichtsvorhaben VII

Kapitel 7: Wie wehrha  ist die Demokra e in Deutschland? Bedrohungen der Demokra e durch Extremismus und Populismus (fakulta v)
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 21

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 21‐23

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 23

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 23‐24

Die Schülerinnen und Schüler
· erläutern exemplarisch poli sche, 

ökonomische und soziale 
Strukturen, Prozesse, Probleme 
und Konflikte 
(SK 2)

· analysieren exemplarisch 
Veränderungen gesellscha licher 
Strukturen und Lebenswelten 
sowie darauf bezogenes Handeln 
des Staates und von Nicht‐
Regierungsorganisa onen 
(SK 5)

Die Schülerinnen und Schüler
· erheben fragegeleitet Daten und 

Zusammenhänge durch empirische 
Methoden der Sozialwissenscha en 
und wenden sta s sche Verfahren 
an 
(MK 2)

· setzen bei sozialwissenscha lichen 
Darstellungen inhaltliche und 
sprachliche Distanzmi el zur 
Trennung zwischen eigenen und 
fremden Posi onen und 
Argumenta onen ein 
(MK 10)

· arbeiten deskrip ve und präskrip ve
Aussagen von sozialwissenscha ‐
lichen Materialien heraus
(MK 12)

Die Schülerinnen und Schüler
· beurteilen exemplarisch poli sche, 

soziale und ökonomische 
Entscheidungen aus der Perspek ve 
von (poli schen) Akteuren, 
Adressaten und Systemen
(UK 4)

· erörtern exemplarisch die 
gegenwär ge und zukün ige 
Gestaltung von poli schen, 
ökonomischen und 
gesellscha lichen na onalen 
Strukturen und Prozessen unter 
Kriterien der Effizienz und Legi mität
(UK 6)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwickeln sozialwissenscha liche 

Handlungsszenarien und führen 
diese ggf. innerhalb bzw. außerhalb 
der Schule durch 
(HK 6)

Inhaltsfeld: 2 „Poli sche Strukturen, Prozesse und Par zipa onsmöglichkeiten“ (Lehrplan S. 26/27 – Lehrwerk S. 224‐253)

Inhaltliche Schwerpunkte: Verfassungsgrundlagen des poli schen Systems; Kennzeichen und Grundorien erungen von poli schen Parteien und
                                                                          NGOs; Gefährdungen der Demokra e

Zeitbedarf: 8 Unterrichtsstunden



Unterrichtsvorhaben VIII

Kapitel 8: Steuert der „Wirtscha sbürger“ seine Bedürfnisse autonom? Wirtscha liche Tä gkeit als Grundlage menschlicher Existenz
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 21

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 21‐23

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 23

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 23‐24

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren exemplarisch 

gesellscha liche Bedingungen 
(SK 1)

· erläutern in Ansätzen einfache 
sozialwissenscha liche Modelle 
und Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung 
(SK 3)

· stellen in Ansätzen Anspruch und 
Wirklichkeit von Par zipa on in 
gesellscha lichen Prozessen dar
(SK 4)

Die Schülerinnen und Schüler
· erschließen fragegeleitet aus 

sozialwissenscha lich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und 
Posi onen sowie Inten onen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte und ermi eln Standpunkte 
sowie Interessen der Autoren 
(MK 1)

· analysieren unterschiedliche 
sozialwissenscha liche Textsorten 
wie kon nuierliche und 
diskon nuierliche Texte (u.a. 
posi onale und 
fachwissenscha liche Texte, 
Fallbeispiele, Sta s ken, Karikaturen
sowie andere Medienprodukte) aus 
sozialwissenscha lichen 
Perspek ven 
(MK 4)

· arbeiten deskrip ve und präskrip ve
Aussagen von 
sozialwissenscha lichen Materialien 
heraus 
(MK 12)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente 
und Belege zu 
(UK 1)

· beurteilen exemplarisch 
Handlungschancen und ‐alterna ven
sowie mögliche Folgen und 
Nebenfolgen von poli schen 
Entscheidungen 
(UK 5)

· erörtern exemplarisch die 
gegenwär ge und zukün ige 
Gestaltung von poli schen, 
ökonomischen und 
gesellscha lichen na onalen 
Strukturen und Prozessen unter 
Kriterien der Effizienz und Legi mität
(UK 6)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwer fen für diskursive, simula ve 

und reale sozialwissenscha liche 
Handlungsszenarien Handlungspläne
und übernehmen fach‐, situa ons‐
bezogen und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen
(HK 2)

· entwickeln in Ansätzen aus der 
Analyse wirtscha licher, 
gesellscha licher und sozialer 
Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese
an 
(HK 3)

Inhaltsfeld: 1 „Marktwirtscha liche Ordnung“ (Lehrplan S. 24/25 – Lehrwerk S. 254‐279)

Inhaltliche Schwerpunkte: Rolle der Akteure in einem marktwirtscha lichen System; Ordnungselemente und norma ve Grundann ahmen

Zeitbedarf: 10 Unterrichtsstunden



Unterrichtsvorhaben IX

Kapitel 9: Wirtscha liche Effek vität und sozialer Ausgleich: Sind die beiden Ansprüche der Sozialen Marktwirtscha  vereinbar?
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 21

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 21‐23

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 23

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 23‐24

Die Schülerinnen und Schüler
· erläutern exemplarisch poli sche, 

ökonomische und soziale 
Strukturen, Prozesse, Probleme 
und Konflikte 
(SK 2)

· analysieren exemplarisch 
Veränderungen gesellscha licher 
Strukturen und Lebenswelten 
sowie darauf bezogenes Handeln 
des Staates und von Nicht‐
Regierungsorganisa onen 
(SK 5)

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren unterschiedliche 

sozialwissenscha liche Textsorten 
wie kon nuierliche und 
diskon nuierliche Texte (u.a. 
posi onale und 
fachwissenscha liche Texte, 
Fallbeispiele, Sta s ken, 
Karikaturen sowie andere 
Medienprodukte) aus 
sozialwissenscha lichen 
Perspek ven 
(MK 4)

· analysieren sozialwissenscha lich 
relevante Situa onen und Texte –
auch auf der Ebene der 
Begrifflichkeit – im Hinblick auf die 
in ihnen wirksam werdenden 
Perspek ven und Interessenlagen
(MK 13)

· iden fizieren eindimensionale und 
herme sche Argumenta onen ohne
entwickelte Alterna ven
(MK 14)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwickeln auf der Basis der 

Analyse der jeweiligen Interessen‐ 
und Perspek vleitung der 
Argumenta on Urteilskriterien und 
formulieren abwägend kriteriale 
selbstständige Urteile 
(UK 3)

· beurteilen exemplarisch 
Handlungschancen und ‐
alterna ven sowie mögliche Folgen 
und Nebenfolgen von poli schen 
Entscheidungen 
(UK 5)

Die Schülerinnen und Schüler
· prak zieren im Unterricht unter 

Anleitung Formen demokra schen 
Sprechens und demokra scher 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung 
für ihr Handeln 
(HK 1)

· entwerfen für diskursive, simula ve 
und reale sozialwissenscha liche 
Handlungsszenarien 
Handlungspläne und übernehmen 
fach‐, situa ons‐bezogen und 
adressatengerecht die zugehörigen 
Rollen 
(HK 2)

Inhaltsfeld: 3 „Marktwirtscha liche Ordnung“ (Lehrplan S. 24/25 – Lehrwerk S. 280‐309)

Inhaltliche Schwerpunkte: Rolle der Akteure in einem marktwirtscha lichen System, Marktsysteme und ihre Leistungsfähigkeit; We bewerbs‐ und
                                                                          Ordnungspoli k

Zeitbedarf: 14 Unterrichtsstunden



Unterrichtsvorhaben X

Kapitel 10: Arbeitgeber und Arbeitnehmer: miteinander oder gegeneinander? Der Betrieb als wirtscha liches und soziales System (fakulta v)
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 21

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 21‐23

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 23

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 23‐24

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren exemplarisch 

gesellscha liche Bedingungen 
(SK 1)

· erläutern in Ansätzen einfache 
sozialwissenscha liche Modelle 
und Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung 
(SK 3)

· stellen in Ansätzen Anspruch und 
Wirklichkeit von Par zipa on in 
gesellscha lichen Prozessen dar 
(SK 4)

Die Schülerinnen und Schüler
· werten fragegeleitet Daten und 

deren Au ereitung im Hinblick auf 
Datenquellen, Aussage‐ und 
Geltungsbereiche, Darstellun gsarten,
Trends, Korrela onen und 
Gesetzmäßigkeiten aus 
(MK 3)

· setzen Methoden und Techniken zur 
Präsenta on und Darstellung 
sozialwissenscha licher Strukturen 
und Prozesse zur Unterstützung von 
sozialwissenscha lichen Analysen 
und Argumenta onen ein 
(MK 9)

· arbeiten deskrip ve und präskrip ve
Aussagen von 
sozialwissenscha lichen Materialien 
heraus 
(MK 12)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente 
und Belege zu 
(UK 1)

· ermi eln in Argumenta onen 
Posi onen und Gegenposi onen und
stellen die zugehörigen 
Argumenta onen an the sch 
gegenüber 
(UK 2)

· beurteilen exemplarisch poli sche, 
soziale und ökonomische 
Entscheidungen aus der Perspek ve 
von (poli schen) Akteuren, 
Adressaten und Systemen 
(UK 4)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwerfen für diskursive, simula ve 

und reale sozialwissenscha liche 
Handlungsszenarien Handlungspläne
und übernehmen fach‐, situa ons‐
bezogen und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen
(HK 2)

Inhaltsfeld: 3 „Marktwirtscha liche Ordnung “ (Lehrplan S. 24/25 und S. 52‐55 – Lehrwerk S. 310‐339)

Inhaltliche Schwerpunkte: Der Betrieb als wirtscha liches und soziales System

Zeitbedarf: 6 Unterrichtsstunden



Unterrichtsvorhaben XI

Kapitel 11: Marktwirtscha  in der Krise? Herausforderungen der Marktwirtscha 
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 21

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 21‐23

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 23

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 23‐24

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren exemplarisch 

gesellscha liche Bedingungen 
(SK 1)

· erläutern exemplarisch poli sche, 
ökonomische und soziale 
Strukturen, Prozesse, Probleme 
und Konflikte 
(SK 2)

· stellen in Ansätzen Anspruch und 
Wirklichkeit von Par zipa on in 
gesellscha lichen Prozessen dar 
(SK 4)

Die Schülerinnen und Schüler
· erschließen fragegeleitet aus 

sozialwissenscha lich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und 
Posi onen sowie Inten onen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte und ermi eln Standpunkte 
sowie Interessen der Autoren 
(MK 1)

· präsen eren mit Anleitung konkrete 
Lösungsmodelle, Alterna ven oder 
Verbesserungsvorschläge zu einer 
konkreten sozialwissenscha lichen 
Problemstellung 
(MK 7)

· stellen – auch modellierend –
sozialwissenscha liche Probleme 
unter wirtscha swissenscha licher, 
soziologischer und poli kwissen‐
scha licher Perspek ve dar
(MK 8)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente 
und Belege zu 
(UK 1)

· entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen‐ und 
Perspek vleitung der Argumenta on
Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile
(UK 3)

· erörtern exemplarisch die 
gegenwär ge und zukün ige 
Gestaltung von poli schen, 
ökonomischen und 
gesellscha lichen na onalen 
Strukturen und Prozessen unter 
Kriterien der Effizienz und Legi mität
(UK 6)

Die Schülerinnen und Schüler
· prak zieren im Unterricht unter 

Anleitung Formen demokrat ischen 
Sprechens und demokra scher 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung 
für ihr Handeln
(HK 1)

· nehmen unter Anleitung in 
diskursiven, simula ven und realen 
sozialwissenscha lichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer 
(HK 4)

Inhaltsfeld: 3 „Marktwirtscha liche Ordnung“ (Lehrplan S. 24/25 – Lehrwerk S. 340‐363)

Inhaltliche Schwerpunkte: Marktsysteme und ihre Leistungsfähigkeit, We bewerbs‐ und Ordnungspoli k

Zeitbedarf: 10 Unterrichtsstunden



1.2. Übersicht Unterrichtsvorhaben Qualifika onsphase Grundkurs (Q‐Phase)

Unterrichts-
vorhaben

Inhaltsfeld und Thema Bemerkung

Q1
Europäische Union

I Der Entwicklung der EU – Europa am Scheideweg?
Europäische Union

11 Std.

II Die Institutionen der EU und ihre Entscheidungsbefugnisse: Hat Brüssel
mehr Macht als die EU-Mitgliedstaaten
Europäische Union

13 Std.

III Europäische Wirtschafts- und Währungsunion – Sind die offenen Grenzen
und gemeinsame Währung in Gefahr?
Europäische Union

15 Std.

IV Zukunftsperspektiven der EU – Modelle und Theorien der Integration der EU
Europäische Union

6 Std.

V Drängende Probleme der EU – Wohlstandsgefälle und Migration
Europäische Union

8 Std.

Wirtschaftspolitik
VI Wirtschaftliche „Hochs“ und „Tiefs“ – das Problem der

Konjunkturschwankungen
Wirtschaftspolitik

10 Std.

VII Ziele der Wirtschaftspolitik: Wirtschaftswachstum als wichtigstes
wirtschaftspolitisches Ziel?
Wirtschaftspolitik

10 Std.

VIII Wirtschaftspolitik in Deutschland – was leisten der Markt und der Staat?
Wirtschaftspolitik

13 Std.

IX Mit welchen Mitteln können Inflation und Deflation vermieden werden und die
Stabilität des Euros gesichert werden? Die Politik der Europäischen
Zentralbank?
Wirtschaftspolitik

10 Std.

Q2
Sozialer Wandel

X Mehr individuelle Freiheit, aber mehr Risiken – wie sollen die Auswirkungen
des sozialen Wandels gestaltet werden?
Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung

10 Std.

XI Wie lassen sich die Unterschiede zwischen gesellschaftlichen Gruppen
erklären? Theorien und Modelle der sozialen Ungleichheit
Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung

9 Std.

XII Die Kontroverse um den Sozialstaat – nur das „Nötigste“ oder das „sozial
Gerechte“?
Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung

 Std.

XIII Armut und ungleiche Einkommens- und Vermögensverteilung in Deutschland
– ein bedeutsames Problem?
Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung

10 Std.

Globale Strukturen und Prozesse
XIV Frieden! Aber wie? Politische Handlungsstrategien zur Lösung internationaler

Probleme in der Friedens- und Sicherheitspolitik
Globale Strukturen und Prozesse

14 Std.

XV Die Vereinten Nationen – ohnmächtig oder eine Organisation, die
Weltprobleme löst?
Globale Strukturen und Prozesse

8 Std.

XVI Die Bedeutung der NATO in der internationalen Sicherheitspolitik – Inwieweit
müssen die europäischen Staaten künftig für ihre eigene Sicherheit sorgen?
Globale Strukturen und Prozesse

9 Std.



XVII Chancen und Risiken der weltweiten Globalisierung – Auf welche Weise kann
Globalisierung gestaltet werden?
Globale Strukturen und Prozesse

10 Std.

XVIII Auch in Zukunft erfolgreich? Deutschlands Wirtschaft im Spannungsfeld der
Auseinandersetzungen um Freihandel und Protektionismus
Globale Strukturen und Prozesse

9 Std.



Europäische Union – Unterrichtsvorhaben I

Thema: Der Entwicklung der EU – Europa am Scheideweg?
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 30

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 30ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 32f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 33f.

Die Schülerinnen und Schüler
· erklären komplexere 
sozialwissenscha liche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3)

· analysieren komplexere 
Veränderungen gesellscha licher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisa onen (SK5)

· analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· erheben fragen‐ un d 
hypothesengeleitet Daten und 
Zusammenhänge durch empirische 
Methoden der Sozialwissenscha en 
und wenden sta s sche Verfahren an 
(MK2)

· analysieren unterschiedliche 
sozialwissenscha liche Textsorten wie
kon nuierliche und diskon nuierliche 
Texte (u. a. posi onale und 
fachwissenscha liche Texte, 
Fallbeispiele, Sta s ken, Karikaturen 
sowie andere Medienprodukte) aus 
sozialwissenscha lichen Perspek ven 
(MK4)

· setzen bei sozialwissenscha lichen 
Darstellungen inhaltliche und 
sprachliche Distanzmi el  zur 
Trennung zwischen eigenen und 
fremden Posi onen und 
Argumenta onen ein (MK10)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen und Gegenposi onen und 
stellen die zugehörigen 
Argumenta onen an the sch 
gegenüber (UK2)

· entwickeln auf der Basis der 
Analyse der jeweiligen Interessen‐ 
und Perspek vleitung der 
Argumenta on Urteilskriterien und 
formulieren abwägend kriteriale 
selbstständige Urteile (UK3)

· ermi eln in Argumenta onen die 
jeweiligen Prämissen von P osi on 
und Gegenpo si on (UK8)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwerfen für diskursive, simula ve 
und reale sozialwissenscha liche 
Handlungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne und 
übernehmen fach‐, situa onsbezogen 
und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen (HK2)

· nehmen in diskursiven, simula ven 
und realen sozialwissenscha lichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4)

· vermi eln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah‐ und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspek ve 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7)

Inhaltsfeld: 5 Europäische Union  (Lehrplan S. 3 6/37 – Lehrbuch S. 142‐165)

Inhaltliche Schwerpunkte: EU‐Normen, Interven ons‐ und Regula onsmechanismen sowie Ins tu onen, Historische Entwicklung der EU als wirtscha liche
und poli sche Union

Zeitbedarf: 11 Unterrichtsstunden



Europäische Union – Unterrichtsvorhaben II

Thema Die Ins tu onen der EU und ihre Entscheidungsbefugnisse: Hat Brüssel mehr Macht als die EU‐Mitgliedstaaten
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 30

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 30ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 32f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 33f.

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren komplexere 
gesellscha liche Bedingungen (SK1)

· erläutern komplexere poli sche, 
ökonomische und soziale Strukturen, 
Prozesse, Probleme und Konflikte 
unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2)

· stellen Anspruch und Wirklichkeit von
Par zipa on in na onalen und 
suprana onalen Prozessen dar (SK4)

Die Schülerinnen und Schüler
· erschließen fragegeleitet in 
selbstständiger Recherche aus 
sozialwissenscha lich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und 
Posi onen sowie Inten onen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte und ermi eln Standpunkte und 
Interessen der Autoren (MK1)

· präsen eren konkrete 
Lösungsmodelle, Alterna ven oder 
Verbesserungsvorschläge zu einer 
konkreten sozialwissenscha lichen 
Problemstellung (MK7)

· analysieren sozialwissenscha lich 
relevante Situa onen und Texte im 
Hinblick auf die in ihnen wirksam 
werdenden Perspek ven und 
Interessenlagen sowie ihre 
Vernachlässigung alterna ver 
Interessen und Perspek ven (MK13)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente und
Belege zu (UK1)

· ermi eln in Argumenta onen 
Posi onen und Gegenposi onen und 
stellen die zugehörigen 
Argumenta onen an the sch 
gegenüber (UK2)

· erörtern exemplarisch die 
gegenwär ge und zukün ige 
Gestaltung von poli schen, 
ökonomischen und gesellscha lichen 
na onalen und suprana onalen 
Strukturen und Prozessen unter 
Kriterien der Effizienz und Legi mität 
(UK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtscha licher, gesellscha licher und
sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3)

· nehmen in diskursiven, simula ven 
und realen sozialwissenscha lichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4)

· vermi eln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah‐ und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspek ve 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7)

Inhaltsfeld: 5 Europäische Union (Lehrplan S. 36/37 – Lehrbuch S. 166‐203)

Inhaltliche Schwerpunkte: EU‐Normen, Interven ons‐ und Regula onsmechanismen sowie Ins tu onen, Strategien und Maßnahmen europäischer
Krisenbewäl gung

Zeitbedarf: 13 Unterrichtsstunden



Europäische Union – Unterrichtsvorhaben III

Thema: Europäische Wirtscha s‐ und Währungsunion – Sind die offenen Grenzen und gemeinsame Währung in Gefahr?
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 30

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 30ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 32f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 33f.

Die Schülerinnen und Schüler
· erläutern komplexere poli sche, 
ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und Konflikte
unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2)

· erklären komplexere 
sozialwissenscha liche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3)

· analysieren komplexere 
Veränderungen gesellscha licher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisa onen (SK5)

Die Schülerinnen und Schüler
· werten fragegeleitet Daten und deren 
Au ereitung im Hinblick auf 
Datenquellen, Aussage‐ und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, 
Trends, Korrela onen und 
Gesetzmäßigkeiten aus und 
überprüfen diese bezüglich ihrer 
Gül gkeit für die Ausgangsfrage (MK3)

· iden fizieren eindimensionale und 
herme sche Argumenta onen ohne 
entwickelte Alterna ven (MK14)

· ermi eln sozialwissenscha liche 
Posi onen aus unterschiedlichen 
Materialien im Hinblick auf ihre 
Funk on zum generellen Erhalt der 
gegebenen poli schen, 
wirtscha lichen und gesellscha lichen
Ordnung und deren Veränderung 
(MK17)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen und Gegenposi onen und 
stellen die zugehörigen 
Argumenta onen an the sch 
gegenüber (UK2)

· entwickeln auf der Basis der 
Analyse der jeweiligen Interessen‐ 
und Perspek vleitung der 
Argumenta on Urteilskriterien und 
formulieren abwägend kriteriale 
selbstständige Urteile (UK3)

· beurteilen poli sche, soziale und 
ökonomische Entscheidungen aus der
Perspek ve von (poli schen) 
Akteuren, Adressaten un d Systemen 
(UK4)

Die Schülerinnen und Schüler
· prak zieren im Unterricht 
selbstständig Formen demokra schen 
Sprechens und demokra scher 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung für
ihr Handeln (HK1)

· nehmen in diskursiven, simula ven 
und realen sozialwissenscha lichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4)

· entwickeln poli sche bzw. 
ökonomische und soziale 
Handlungsszenarien und führen diese 
selbstverantwortlich innerhalb bzw. 
außerhalb der Schule durch (HK6)

Inhaltsfeld: 5 Europäische Union (Lehrplan S. 36/37 – Lehrbuch S. 206‐229)

Inhaltliche Schwerpunkte: Historische Entwicklung der EU als wirtscha liche und poli sche Union, Europäischer Binnenmarkt, Strategien und Maßnahmen
europäischer Krisenbewäl gung

Zeitbedarf: 15 Unterrichtsstunden



Europäische Union – Unterrichtsvorhaben IV

Thema: Zukun sperspek ven der EU – Modelle und Theorien der Integra on der EU
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 30

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 30ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 32f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 33f.

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren komplexere 
gesellscha liche Bedingungen (SK1)

· erläutern komplexere poli sche, 
ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und Konflikte
unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2)

· erklären komplexere 
sozialwissenscha liche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3)

· analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· erheben fragen‐ und 
hypothesengeleitet Daten und 
Zusammenhänge durch empirische 
Methoden der Sozialwissenscha en 
und wenden sta s sche Verfahren an 
(MK2)

· stellen fachintegra v und 
modellierend sozialwissenscha liche 
Probleme unter 
wirtscha swissenscha licher, 
soziologischer und 
poli kwissenscha licher Perspek ve 
dar (MK8)

· iden fizieren und überprüfen 
sozialwissenscha liche Indikatoren im 
Hinblick auf ihre Va lidität (MK16)

· ermi eln typische Versatzstücke 
ideologischen Denkens (u. a. 
Vorurteile und Stereotypen, 
Ethnozentrismen, Chauvinismen, 
Rassismus, Biologismus) (MK18)

Die Schülerinnen und Schüler
· erörtern exemplarisch die 

gegenwär ge und zukün ige 
Gestaltung von poli schen, 
ökonomischen und gesellscha lichen 
na onalen und suprana onalen 
Strukturen und Prozessen unter 
Kriterien der Effizienz und Legi mität 
(UK 6)

· begründen den Einsatz von 
Urteilskriterien sowie 
Wertmaßstäben auf der Grundlage 
demokra scher Prinzipien des 
Grundgesetzes (UK7)

· beurteilen kriteriengeleitet 
Möglichkeiten und Grenzen der 
Gestaltung sozialen und poli schen 
Zusammenhalts auf der Grundlage 
des universalen Anspruchs der 
Grund‐ und Menschenrechte (UK9)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwerfen für diskursive, simula ve 
und reale sozialwissenscha liche 
Handlungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne und 
übernehmen fach‐, situa onsbezogen 
und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen (HK2)

· nehmen in diskursiven, simula ven 
und realen sozialwissenscha lichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4)

· vermi eln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah‐ und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspek ve 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7)

Inhaltsfeld: 5 Europäische Union (Lehrplan S. 36/37 – Lehrbuch S. 232‐255)

Inhaltliche Schwerpunkte: Europäische Integra onsmodelle, Strategien und Maßnahmen europäischer Krisenbewäl gung

Zeitbedarf: 6 Unterrichtsstunden



Europäische Union – Unterrichtsvorhaben V

Thema: Drängende Probleme der EU – Wohlstandsgefälle und Migra on
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 30.

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 30ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 32f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 33f.

Die Schülerinnen und Schüler
· erläutern komplexere poli sche, 
ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und Konflikte
unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2)

· erklären komplexere 
sozialwissenscha liche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3)

· analysieren komplexere 
Veränderungen gesellscha licher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisa onen (SK5)

Die Schülerinnen und Schüler
· erschließen fragegeleitet in 
selbstständiger Recherche aus 
sozialwissenscha lich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und 
Posi onen sowie Inten onen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte und ermi eln Standpunkte und 
Interessen der Autoren (MK1)

· präsen eren konkrete 
Lösungsmodelle, Alterna ven oder 
Verbesserungsvorschläge zu einer 
konkreten sozialwissenscha lichen 
Problemstellung (MK7)

· analysieren sozialwissenscha lich 
relevante Situa onen und Texte im 
Hinblick auf die in ihnen wirksam 
werdenden Perspek ven und 
Interessenlagen sowie ihre 
Vernachlässigung alterna ver 
Interessen und Perspek ven (MK13)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente und
Belege zu (UK1)

· ermi eln in Argumenta onen 
Posi onen und Gegenposi onen und 
stellen die zugehörigen 
Argumenta onen an the sch 
gegenüber (UK2)

· entwickeln auf der Basis der 
Analyse der jeweiligen Interessen‐ 
und Perspek vleitung der 
Argumenta on Urteilskriterien und 
formulieren abwägend kriteriale 
selbstständige Urteile (UK3)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwerfen für diskursive, simula ve 
und reale sozialwissenscha liche 
Handlungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne und 
übernehmen fach‐, situa onsbezogen 
und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen (HK2)

· nehmen in diskursiven, simula ven 
und realen sozialwissenscha lichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4)

· vermi eln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah‐ und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspek ve 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7)

Inhaltsfeld: 5 Europäische Union (Lehrplan S. 66/67 – Lehrbuch S. 262‐289)

Inhaltliche Schwerpunkte: Strategien und Maßnahmen europäischer Krisenbewäl gung

Zeitbedarf: 8 Unterrichtsstunden



Wirtscha spoli k – Unterrichtsvorhaben VI

Thema: Wirtscha liche „Hochs“ und „Tiefs“ – das Problem der Konjunkturschwankungen
Tabelle 1: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 30

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 30ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 32f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 33f.

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren komplexere 

gesellscha liche Bedingungen (SK1)
· erläutern komplexere poli sche, 

ökonomische und soziale 
Strukturen, Prozesse, Probleme und
Konflikte unter den Bedingungen 
von Globalisierung, ökonomischen 
und ökologischen Krisen sowie von 
Krieg und Frieden (SK2)

· analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener 
Formen von Ungleichheit (SK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· erschließen fragegeleitet in 

selbstständiger Recherche aus 
sozialwissenscha lich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und 
Posi onen sowie Inten onen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte und ermi eln Standpunkte 
und Interessen der Autoren (MK1)

· präsen eren konkrete 
Lösungsmodelle, Alterna ven oder 
Verbesserungsvorschläge zu einer 
konkreten sozialwissenscha lichen 
Problemstellung (MK7)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen und Gegenposi onen 
und stellen die zugehörigen 
Argumenta onen an the sch 
gegenüber (UK2)

· beurteilen poli sche, soziale und 
ökonomische Entscheidungen aus 
der Perspek ve von (poli schen) 
Akteuren, Adressaten und 
Systemen (UK4)

· begründen den Einsatz von 
Urteilskriterien sowie 
Wertmaßstäben auf der Grundlage
demokra scher Prinzipien des 
Grundgesetzes (UK7)

Die Schülerinnen und Schüler
· prak zieren im Unterricht 

selbstständig Formen 
demokra schen Sprechens und 
demokra scher 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung 
für ihr Handeln (HK1)

· entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtscha licher, gesellscha licher 
und sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese
an (HK3)

· vermi eln eigene Interessen mit den
Interessen Nah‐ und Fernstehender 
und erweitern die eigene 
Perspek ve in Richtung eines 
Allgemeinwohls (HK7)

Inhaltsfeld: 4 Wirtscha spoli k (Lehrplan S. 34/35 – Lehrbuch S. 14‐41)

Inhaltliche Schwerpunkte: Zielgrößen der gesamtwirtscha lichen Entwicklung in Deutschland, Konjunktur und Wachstumsschwankungen

Zeitbedarf: 10 Unterrichtsstunden



Wirtscha spoli k – Unterrichtsvorhaben VII

Thema: Ziele der Wirtscha spoli k: Wirtscha swachstum als wich gstes wirtscha spoli sches Ziel?
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 30

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 30ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 32f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 33f.

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren komplexere 
gesellscha liche Bedingungen (SK1)

· erläutern komplexere poli sche, 
ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und Konflikte
unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2)

· erklären komplexere 
sozialwissenscha liche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3)

· analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren unterschiedliche 
sozialwissenscha liche Textsorten wie
kon nuierliche und diskon nuierliche 
Texte (u. a. posi onale und fach‐
wissenscha liche Texte, Fallbeispiele, 
Sta s ken, Karikaturen sowie andere 
Medienprodukte) aus sozialwissen‐
scha lichen Perspek ven (MK4)

· setzen Methoden und Techniken zur 
Präsenta on und Darstellung 
sozialwissenscha licher Strukturen 
und Prozesse zur Unterstützung von 
sozialwissenscha lichen Analysen und 
Argumenta onen ein (MK9)

· ermi eln – auch vergleichend –
Prämissen, Grundprinzipien, 
Konstruk on sowie Abstrak onsgrad 
und Reichweite sozialwissen‐
scha licher Modelle und Theorien und
überprüfen diese auf ihren 
Erkenntniswert (MK11)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente und
Belege zu (UK1)

· entwickeln auf der Basis der 
Analyse der jeweiligen Interessen‐ 
und Perspek vleitung der 
Argumen ta on Urteilskriterien und 
formulieren abwägend kriteriale 
selbstständige Urteile (UK3)

· beurteilen exemplarisch 
Handlungschancen und ‐alterna ven 
sowie mögliche Folgen und 
Nebenfolgen von poli schen 
Entscheidungen (UK5)

Die Schülerinnen und Schüler
· prak zieren im Unterricht 
selbstständig Formen demokra schen 
Sprechens und demokra scher 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung für
ihr Handeln (HK1)

· entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtscha licher, gesellscha licher und
sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3)

· nehmen in diskursiven, simula ven 
und realen sozialwissenscha lichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4)

Inhaltsfeld: 4 Wirtscha spoli k (Lehrplan S. 34/35 – Lehrbuch S. 42‐79)

Inhaltliche Schwerpunkte: Legi ma on staatlichen Handelns im Bereich der Wirtscha spoli k, Zielgrößen der gesamtwirtscha lichen Entwicklung in
Deutschland, Qualita ves Wachstum und nachhal ge Entwicklung, Konjunktur u nd Wirtscha sschwankungen

Zeitbedarf: 10 Unterrichtsstunden



Wirtscha spoli k – Unterrichtsvorhaben VIII

Thema: Wirtscha spoli k in Deutschland – was leisten der Markt und der Staat?
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 30

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 30ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 32f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 33f.

Die Schülerinnen und Schüler
· erklären komplexere 
sozialwissenscha liche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3)

· analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheit (SK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· erheben fragen‐ und 
hypothesengeleitet Daten und 
Zusammenhänge durch empirische 
Methoden der Sozialwissenscha en 
und wenden sta s sche Verfahren an 
(MK2)

· stellen fachintegra v und 
modellierend sozialwissenscha liche 
Probleme unter 
wirtscha swissenscha licher, 
soziologischer und 
poli kwissenscha licher Perspek ve 
dar (MK8)

· iden fizieren eindimensionale und 
herme sche Argumenta onen ohne 
entwickelte Alterna ven (MK14)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente und
Belege zu (UK1)

· entwickeln auf der Basis der 
Analyse der jeweiligen Interessen‐ 
und Perspek vleitung der 
Argumenta on Urteilskriterien und
formulieren abwägend kriteriale 
selbstständige Urteile (UK3)

· beurteilen poli sche, soziale und 
ökonomische Entscheidungen aus der
Perspek ve von (poli schen) 
Akteuren, Adressaten und Systemen 
(UK4)

Die Schülerinnen und Schüler
· prak zieren im Unterricht 
selbstständig Formen demokra schen 
Sprechens und demokra scher 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung für
ihr Handeln (HK1)

· entwerfen für diskursive, simula ve 
und reale sozialwissenscha liche 
Handlungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne und 
übernehmen fach‐, situa onsbezogen 
und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen (HK2)

· entwickeln poli sche bzw. 
ökonomische und soziale 
Handlungsszenarien und führen diese 
selbstverantwortlich innerhalb bzw. 
außerhalb der Schule durch (HK6)

Inhaltsfeld: 4 Wirtscha spoli k (Lehrplan S. 34/35 – Lehrbuch S. 80‐109)

Inhaltliche Schwerpunkte: Legi ma on staatlichen Handelns im Bereich der Wirtscha spoli k, Wirtscha spoli sche Konzep onen, Bereiche und
Instrumente der Wirtscha spoli k 

Zeitbedarf: 13 Unterrichtsstunden



Wirtscha spoli k – Unterrichtsvorhaben IX

Thema: Mit welche Mi eln können Infla on und Defla on vermieden werden und die Stabilität des Euros gesichert werden?
Die Poli k der Europäischen Zentralbank

Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 30

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 30ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 32f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 33f.

Die Schülerinnen und Schüler
· erläutern komplexere poli sche, 
ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und Konflikte
unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2)

· erklären komplexere 
sozialwissenscha liche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3)

· analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· werten fragegeleitet Daten und deren 
Au ereitung im Hinblick auf 
Datenquellen, Aussage‐ und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, 
Trends, Korrela onen und 
Gesetzmäßigkeiten aus und 
überprüfen diese bezüglich ihrer 
Gül gkeit für die Ausgangsfrage (MK3)

· präsen eren konkrete 
Lösungsmodelle, Alterna ven oder 
Verbesserungsvorschläge zu einer 
konkreten sozialwissenscha lichen 
Problemstellung (MK7)

· iden fizieren und überprüfen 
sozialwissenscha liche Indikatoren im 
Hinblick auf ihre Validität (MK16)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente und
Belege zu (UK1)

· ermi eln in Argumenta onen 
Posi onen und Gegenposi onen und 
stellen die zugehörigen 
Argumenta onen an the sch 
gegenüber (UK2)

· entwickeln auf der Basis der 
Analyse der jeweiligen Interessen‐ 
und Perspek vleitung der 
Argumenta on Urteilskriterien und 
formulieren abwägend kriteriale 
selbstständige Urteile (UK3)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtscha licher, gesellscha licher und
sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3)

· nehmen in diskursiven, simula ven 
und realen sozialwissenscha lichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4)

· vermi eln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah‐ und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspek ve 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7)

Inhaltsfeld: 4 Wirtscha spoli k (Lehrplan S. 34/35 – Lehrbuch S. 110‐139 )

Inhaltliche Schwerpunkte: Zielgrößen der gesamtwirtscha lichen Entwicklung in Deutschland , Konjunktur‐ u nd Wirtscha sschwankungen 

Zeitbedarf: 10 Unterrichtsstunden



Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung – Unterrichtsvorhaben X

Thema: Mehr individuelle Freiheit, aber mehr Risiken – wie sollen die Auswirkungen des sozialen Wandels gestaltet werden?
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 30

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 30ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 32f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 33f.

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren komplexere 
gesellscha liche Bedingungen (SK1)

· stellen Anspruch und Wirklichkeit von
Par zipa on in na onalen und 
suprana onalen Prozessen dar (SK4)

· analysieren komplexere 
Veränderungen gesellscha licher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisa onen (SK5)

· analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· erschließen fragegeleitet in 
selbstständiger Recherche aus 
sozialwissenscha lich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und 
Posi onen sowie Inten onen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte und ermi eln Standpunkte und 
Interessen der Autoren (MK1)

· präsen eren konkrete 
Lösungsmodelle, Alterna ven oder 
Verbesserungsvorschläge zu einer 
konkreten sozialwissenscha lichen 
Problemstellung (MK7)

· ermi eln – auch vergleichend –
Prämissen, Grundprinzipien, 
Konstruk on sowie Abstrak onsgrad 
und Reichweite 
sozialwissenscha licher Modelle und 
Theorien und überprüfen diese auf 
ihren Erkenntniswert (MK11)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen und Gegenposi onen und 
stellen die zugehörigen 
Argumenta onen an the sch 
gegenüber (UK2)

· entwickeln auf der Basis der 
Analyse der jeweiligen Interessen‐ 
und Perspek vleitung der 
Argumenta on Urteilskriterien und 
formulieren abwägend kriteriale 
selbstständige Urteile (UK3)

· beurteilen exemplarisch 
Handlungschancen und ‐alterna ven 
sowie mögliche Folgen und 
Nebenfolgen von poli schen 
Entscheidungen (UK5)

· ermi eln in Argumenta onen die 
jeweiligen Prämissen von Posi on 
und Gegenposi on (UK8)

Die Schülerinnen und Schüler
· prak zieren im Unterricht 
selbstständig Formen demokra schen 
Sprechens und demokra scher 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung für
ihr Handeln (HK1)

· entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtscha licher, gesellscha licher und
sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3)

· beteiligen sich, ggf. simula v, an 
(schul‐)öffentlichen Diskursen (HK5)

· entwickeln poli sche bzw. 
ökonomische und soziale 
Handlungsszenarien und führen diese 
selbstverantwortlich innerhalb bzw. 
außerhalb der Schule durch (HK6)

Inhaltsfeld: 6 Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung  (Lehrplan S. 37/38 – Lehrbuch S. 284‐321)

Inhaltliche Schwerpunkte: Sozialer Wandel

Zeitbedarf: 10 Unterrichtsstunden



Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung – Unterrichtsvorhaben XI

Thema: Wie lassen sich die Unterschiede zwischen gesellscha lichen Gruppen erklären? Theorien und Modelle der sozialen Ungleichheit
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 30

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 30ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 32f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 33f.

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren komplexere 
gesellscha liche Bedingungen (SK1)

· erläutern komplexere poli sche, 
ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und Konflikte
unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2)

· erklären komplexere 
sozialwissenscha liche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3)

· analysieren komplexere 
Veränderungen gesellscha licher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisa onen (SK5)

Die Schülerinnen und Schüler
· werten fragegeleitet Daten und deren 
Au ereitung im Hinblick auf 
Datenquellen, Aussage‐ und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, 
Trends, Korrela onen und 
Gesetzmäßigkeiten aus und 
überprüfen diese bezüglich ihrer 
Gül gkeit für die Ausgangsfrage (MK3)

· setzen bei sozialwissenscha lichen 
Darstellungen inhaltliche und 
sprachliche Distanzmi el zur 
Trennung zwischen eigenen und 
fremden Posi onen und 
Argumenta onen ein (MK10)

· ermi eln typische Versatzstücke 
ideologischen Denkens (u. a. 
Vorurteile und Stereotypen, 
Ethnozentrismen, Chauvinismen, 
Rassismus, Biologismus) (MK18)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente und
Belege zu (UK1)

· erörtern exemplarisch die 
gegenwär ge und zukün ige 
Gestaltung von poli schen, 
ökonomischen und gesellscha lichen 
na onalen und suprana onalen 
Strukturen und Prozessen unter 
Kriterien der Effizienz und Legi mität 
(UK6)

· beurteilen kriteriengeleitet 
Möglichkeiten und Grenzen der 
Gestaltung sozialen und poli schen 
Zusammenhalts auf der Grundlage 
des universalen Anspruchs der 
Grund‐ und Menschenrechte (UK9)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtscha licher, gesellscha licher und
sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3)

· nehmen in diskursiven, simula ven 
und realen sozialwissenscha lichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4)

· beteiligen sich, ggf. simula v, an 
(schul‐)öffentlichen Diskursen (HK5)

· vermi eln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah‐ und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspek ve 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7)

Inhaltsfeld: 6 Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung (Lehrplan S. 37/38 – Lehrbuch S. 322‐345)

Inhaltliche Schwerpunkte: Erscheinungsformen und Auswirku ngen sozialer Ungleichheit, Modelle und Theorien gesel lscha licher Ungleichheit

Zeitbedarf: 9 Unterrichtsstunden



Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung – Unterrichtsvorhaben XII

Thema: Die Kontroverse um den Sozialstaat – nur das „Nö gste“ oder das „sozial Gerechte“?
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 30

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 30ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 32f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 33f.

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren komplexere 
gesellscha liche Bedingungen (SK 1)

· erläutern komplexere poli sche, 
ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und Konflikte
unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2)

· analysieren komplexere 
Veränderungen gesellscha licher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisa onen (SK5)

· analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· werten fragegeleitet Daten und deren 
Au ereitung im Hinblick auf 
Datenquellen, Aussage‐ und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, 
Trends, Korrela onen und 
Gesetzmäßigkeiten aus und 
überprüfen diese bezüglich ihrer 
Gül gkeit für die Ausgangsfrage (MK3)

· analysieren sozialwissenscha lich 
relevante Situa onen und Texte im 
Hinblick auf die in ihnen wirksam 
werdenden Perspek ven und 
Interessenlagen sowie ihre 
Vernachlässigung alterna ver 
Interessen und Perspek ven (MK13)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente und
Belege zu (UK1)

· beurteilen exemplarisch 
Handlungschancen und ‐alterna ven 
sowie mögliche Folgen und 
Nebenfolgen von poli schen 
Entscheidungen (UK5)

· ermi eln in Argumenta onen die 
jeweiligen Prämissen von Posi on 
und Gegenposi on (UK8)

· beurteilen kriteriengeleitet 
Möglichkeiten und Grenzen der 
Gestaltung sozialen und poli schen 
Zusammenhalts auf der Grundlage 
des universalen Anspruchs der 
Grund‐ und Menschenrechte (UK9)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtscha licher, gesellscha licher und
sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3)

· nehmen in diskursiven, simula ven 
und realen sozialwissenscha lichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4)

· beteiligen sich, ggf. simula v, an 
(schul‐)öffentlichen Diskursen (HK5)

· entwickeln poli sche bzw. 
ökonomische und soziale 
Handlungsszenarien und führen diese 
selbstverantwortlich innerhalb bzw. 
außerhalb der Schule durch (HK6)

Inhaltsfeld: 6 Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung (Lehrplan S. 37/38 – Lehrbuch S. 346‐373)

Inhaltliche Schwerpunkte: Erscheinungsformen und Auswirku ngen sozialer Ungleichheit, Sozialstaatliches Handeln

Zeitbedarf: 8 Unterrichtsstunden



Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung – Unterrichtsvorhaben XIII

Thema: Armut und  ungleiche Einkommens‐ und Vermögensverteilung in Deutschland – ein bedeutsames Problem?
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 30.

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 30ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 32f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 33f.

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren komplexere 
gesellscha liche Bedingungen (SK1)

· stellen Anspruch und Wirklichkeit von
Par zipa on in na onalen und 
suprana onalen Prozessen dar (SK4)

· analysieren komplexere 
Veränderungen gesellscha licher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisa onen (SK5)

· analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· werten fragegeleitet Daten und deren 
Au ereitung im Hinblick auf 
Datenquellen, Aussage‐ und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, 
Trends, Korrela onen und 
Gesetzmäßigkeiten aus und 
überprüfen diese bezüglich ihrer 
Gül gkeit für die Ausgangsfrage (MK3)

· ermi eln – auch vergleichend –
Prämissen, Grundprinzipien, 
Konstruk on sowie Abstrak onsgrad 
und Reichweite 
sozialwissenscha licher Modelle und 
Theorien und überprüfen diese auf 
ihren Erkenntniswert (MK11)

· ermi eln typische Versatzstücke 
ideologischen Denkens (u. a. 
Vorurteile und Stereotypen, 
Ethnozentrismen, Chauvinismen, 
Rassismus, Biologismus) (MK18)

Die Schülerinnen und Schüler
· erörtern exemplarisch die 

gegenwär ge und zukün ige 
Gestaltung von poli schen, 
ökonomischen und gesellscha lichen 
na onalen und suprana onalen 
Strukturen und Prozessen unter 
Kriterien der Effizienz und Legi mität 
(UK 6)

· begründen den Einsatz von 
Urteilskriterien sowie 
Wertmaßstäben auf der Grundlage 
demokra scher Prinzipien des 
Grundgesetzes (UK7)

· beurteilen kriteriengeleitet 
Möglichkeiten und Grenzen der 
Gestaltung sozialen und poli schen 
Zusammenhalts auf der Grundlage 
des universalen Anspruchs der 
Grund‐ und Menschenrechte (UK9)

Die Schülerinnen und Schüler
· prak zieren im Unterricht 
selbstständig Formen demokra schen 
Sprechens und demokra scher 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung für
ihr Handeln (HK1)

· entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtscha licher, gesellscha licher und
sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3)

· beteiligen sich, ggf. simula v, an 
(schul‐)öffentlichen Diskursen (HK5)

· vermi eln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah‐ und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspek ve 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7)

Inhaltsfeld: 6 Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung (Lehrplan S. 37/38 – Lehrbuch S. 374‐407)

Inhaltliche Schwerpunkte: Erscheinungsformen und Auswirkungen sozialer Ungleichheit, Sozialstaatliches Handeln

Zeitbedarf: 10 Unterrichtsstunden



Globale Strukturen und Prozesse – Unterrichtsvorhaben XIV

Thema: Frieden! Aber wie? Poli sche Handlungsstrategien zur Lösung interna onaler Probleme in der Friedens‐ und Sicherheitspoli k
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 30

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 30ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 32f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 33f.

Die Schülerinnen und Schüler
· erläutern komplexere poli sche, 
ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und Konflikte
unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2)

· erklären komplexere 
sozialwissenscha liche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3)

· stellen Anspruch und Wirklichkeit von
Par zipa on in na onalen und 
suprana onalen Prozessen dar (SK4)

· analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· erschließen fragegeleitet in 
selbstständiger Recherche aus 
sozialwissenscha lich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und 
Posi onen sowie Inten onen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte und ermi eln Standpunkte und 
Interessen der Autoren (MK1)

· stellen themengeleitet komplexere 
sozialwissenscha liche Fallbeispiele 
und Probleme in ihrer empirischen 
Dimension und unter Verwendung 
passender soziologischer, 
politologischer und 
wirtscha swissenscha licher 
Fachbegriffe, Modelle und Theorien 
dar (MK6)

· arbeiten differenziert verschiedene 
Aussagemodi von 
sozialwissenscha lich relevanten 
Materialien heraus (MK12)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente und
Belege zu (UK1)

· beurteilen exemplarisch
Handlungschancen und ‐alterna ven 
sowie mögliche Folgen und 
Nebenfolgen von poli schen 
Entscheidungen (UK5)

· erörtern exemplarisch die 
gegenwär ge und zukün ige 
Gestaltung von poli schen, 
ökonomischen und gesellscha lichen 
na onalen und suprana onalen 
Strukturen und Prozessen unter 
Kriterien der Effizienz und Legi mität 
(UK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwerfen für diskursive, simula ve 
und reale sozialwissenscha liche 
Handlungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne und 
übernehmen fach‐, situa onsbezogen 
und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen (HK2)

· entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtscha licher, gesellscha licher und
sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3)

· entwickeln poli sche bzw. 
ökonomische und soziale 
Handlungsszenarien und führen diese 
selbstverantwortlich innerhalb bzw. 
außerhalb der Schule durch (HK6)

Inhaltsfeld: 7 Globale Strukturen und Prozesse (Lehrplan S. 38/39 – Lehrbuch S. 410‐433)

Inhaltliche Schwerpunkte: Interna onale Friedens‐ und Sicherheitspoli k, Interna onale Bedeutung von Mens chenrechten und Demokra e

Zeitbedarf: 14 Unterrichtsstunden



Globale Strukturen und Prozesse – Unterrichtsvorhaben XV

Thema: Die Vereinten Na onen – ohnmäch g oder eine Organisa on, die Weltprobleme löst?
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 30

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 30ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 32f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 33f.

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren komplexere 
gesellscha liche Bedingungen (SK 1)

· erläutern komplexere poli sche, 
ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und Konflikte
unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2)

· stellen Anspruch und Wirklichkeit von
Par zipa on in na onalen und 
suprana onalen Prozessen dar (SK4)

· analysieren komplexere 
Veränderungen gesellscha licher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisa onen (SK5)

Die Schülerinnen und Schüler
· werten fragegeleitet Daten und deren 
Au ereitung im Hinblick auf 
Datenquellen, Aussage‐ und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, 
Trends, Korrela onen und 
Gesetzmäßigkeiten aus und 
überprüfen diese bezüglich ihrer 
Gül gkeit für die Ausgangsfrage (MK3)

· ermi eln – auch vergleichend –
Prämissen, Grundprinzipien, 
Konstruk on sowie Abstrak onsgrad 
und Reichweite 
sozialwissenscha licher Modelle und 
Theorien und überprüfen diese auf 
ihren Erkenntniswert (MK11)

· ermi eln typische Versatzstücke 
ideologischen Denkens (u. a. 
Vorurteile und Stereotypen, 
Ethnozentrismen, Chauvinismen, 
Rassismus, Biologismus) (MK18)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwickeln auf der Basis der 

Analyse der jeweiligen Interessen‐ 
und Perspek vleitung der 
Argumenta on Urteilskriterien und 
formulieren abwägend kriteriale 
selbstständige Urteile (UK3)

· beurteilen poli sche, soziale und 
ökonomische Entscheidungen aus der
Perspek ve von (pol i schen) 
Akteuren, Adressaten und Systemen 
(UK4)

· beurteilen exemplarisch 
Handlungschancen und ‐alterna ven 
sowie mögliche Folgen und 
Nebenfolgen von poli schen 
Entscheidungen (UK5)

· begründen den Einsatz von 
Urteilskriterien sowie 
Wertmaßstäben auf der Grundlage 
demokra scher Prinzipien des 
Grundgesetzes (UK7)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwerfen für diskursive, simula ve 
und reale sozialwissenscha liche 
Handlungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne und 
übernehmen fach‐, situa onsbezogen 
und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen (HK2)

· entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtscha licher, gesellscha licher und
sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3)

· nehmen in diskursiven, simula ven 
und realen sozialwissenscha lichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4)

Inhaltsfeld: 7 Globale Strukturen und Prozesse  (Lehrplan S. 3 8/39 – Lehrbuch S. 434‐467)

Inhaltliche Schwerpunkte: Interna onale Friedens‐ und Sicherheitspoli k, Beitrag der UN zur Konfliktbewäl gung und Friedenssicherung Interna onale
Bedeutung von Mens chenrechten und Demokra e

Zeitbedarf: 8 Unterrichtsstunden



Globale Strukturen und Prozesse – Unterrichtsvorhaben XVI

Thema: Die Bedeutung der NATO in der interna onalen Sicherheitspoli k –
Inwieweit müssen die europäischen Staaten kün ig für ihre eigene Sicherheit sorgen?

Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen
Sachkompetenz
Lehrplan S. 30

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 30ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 32f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 33f.

Die Schülerinnen und Schüler
· erklären komplexere 
sozialwissenscha liche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3)

· stellen Anspruch und Wirklichkeit von
Par zipa on in na onalen und 
suprana onalen Prozessen dar (SK4)

· analysieren komplexere 
Veränderungen gesellscha licher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisa onen (SK5)

· analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· präsen eren konkrete 
Lösungsmodelle, Alterna ven oder 
Verbesserungsvorschläge zu einer 
konkreten sozialwissenscha lichen 
Problemstellung (MK7)

· ermi eln – auch vergleichend –
Prämissen, Grundprinzipien, 
Konstruk on sowie Abstrak onsgrad 
und Reichweite 
sozialwissenscha licher Modelle und 
Theorien und überprüfen diese auf 
ihren Erkenntniswert (MK11)

· analysieren wissenscha liche Modelle 
und Theorien im Hinblick auf d ie 
hinter ihnen stehenden Erkenntnis‐ 
und Verwertungsinteressen (MK19)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen und Gegenposi onen und 
stellen die zugehörigen 
Argumenta onen an the sch 
gegenüber (UK2)

· entwickeln auf der Basis der 
Analyse der jeweiligen Interessen‐ 
und Perspek vleitung der 
Argumenta on Urteilskriterien und 
formulieren abwägend kriteriale 
selbstständige Urteile (UK3)

· beurteilen poli sche, soziale und 
ökonomische Entscheidungen aus der
Perspek ve von (politischen) 
Akteuren, Adressaten und Systemen 
(UK4)

Die Schülerinnen und Schüler
· prak zieren im Unterricht 
selbstständig Formen demokra schen 
Sprechens und demokra scher 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Vera ntwortung für
ihr Handeln (HK1)

· nehmen in diskursiven, simula ven 
und realen sozialwissenscha lichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4)

· vermi eln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah‐ und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspek ve 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7)

Inhaltsfeld: 7 Globale Strukturen und Prozesse (Lehrplan S. 38/39 – Lehrbuch S. 468‐499)

Inhaltliche Schwerpunkte: Interna onale Friedens‐ und Sicherheitspoli k, Beitrag der UN zur Konfliktbewäl gungund Friedenssicherung Interna onale
Bedeutung von Mens chenrechten und Demokra e

Zeitbedarf: 9 Unterrichtsstunden



Globale Strukturen und Prozesse – Unterrichtsvorhaben XVII

Thema: Chancen und Risiken der weltweiten Globalisierung – Auf welche Weise kann Globalisierung gestaltet werden?
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 30

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 30ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 32f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 33f.

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren komplexere 
gesellscha liche Bedingungen (SK1)

· erläutern komplexere poli sche, 
ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und Konflikte
unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2)

· erklären komplexere 
sozialwissenscha liche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3)

· analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· erschließen fragegeleitet in 
selbstständiger Recherche aus 
sozialwissenscha lich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und 
Posi onen sowie Inten onen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte und ermi eln Standpunkte und 
Interessen der Autoren (MK1)

· ermi eln in themen‐ und 
aspektgeleiteter Untersuchung die 
Posi on und Argumenta on 
sozialwissenscha lich relevanter Texte
(Tex hema, Thesen/Behauptungen, 
Begründungen, dabei insbesondere 
Argumente, Belege und Prämissen, 
Textlogik, Auf‐ und Abwertungen –
auch unter Berücksich gung 
sprachlicher Elemente –, Autoren‐ 
bzw. Tex nten on) (MK5)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente und
Belege zu (UK1)

· ermi eln in Argumenta onen 
Posi onen und Gegenposi onen und 
stellen die zugehörigen 
Argumenta onen an the sch 
gegenüber (UK2)

· entwickeln auf der Basis der 
Analyse der jeweiligen Interessen‐ 
und Perspek vleitung der 
Argumenta on Urteilskriterien und 
formulieren abwägend kriteriale 
selbstständige Urteile (UK3)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwerfen für diskursive, simula ve 
und reale sozialwissenscha liche 
Handlungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne und 
übernehmen fach‐, situa onsbezogen 
und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen (HK2)

· entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtscha licher, gesellscha licher und
sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3)

· entwickeln poli sche bzw. 
ökonomische und soziale 
Handlungsszenarien und führen diese 
selbstverantwortlich innerhalb bzw. 
außerhalb der Schule durch (HK6)

Inhaltsfeld: 7 Globale Strukturen und Prozesse (Lehrplan S. 38/39 – Lehrbuch S. 500‐535)

Inhaltliche Schwerpunkte: Merkmale, Dimensionen und Auswirkungen der Globalisierung, Interna on ale Wirtscha sbeziehungen

Zeitbedarf: 10 Unterrichtsstunden



Globale Strukturen und Prozesse – Unterrichtsvorhaben XVIII

Thema: Auch in Zukun  erfolgreich?
Deutschlands Wirtscha  im Spannungsfeld der Auseinandersetzungen um Freihandel und Protek onismus

Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 30

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 30ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 32f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 33f.

Die Schülerinnen und Schüler
· erklären komplexere 
sozialwissenscha liche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3)

· stellen Anspruch und Wirklichkeit von
Par zipa on in na onalen und 
suprana onalen Prozessen dar (SK4)

· analysieren komplexere 
Veränderungen gesellscha licher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisa onen (SK5)

· analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· erheben fragen‐ und 
hypothesengeleitet Daten und 
Zusammenhänge durch empirische 
Methoden der Sozialwissenscha en 
und wenden sta s sche Verfahren an 
(MK2)

· stellen fachintegra v und 
modellierend sozialwissenscha liche 
Probleme unter 
wirtscha swissenscha licher, 
soziologischer und 
poli kwissenscha licher Perspek ve 
dar (MK8)

· analysieren sozialwissenscha lich 
relevante Situa onen und Texte im 
Hinblick auf die in ihnen wirksam 
werdenden Perspek ven und 
Interessenlagen sowie ihre 
Vernachlässigung alterna ver 
Interessen und Perspek ven (MK13)

Die Schülerinnen und Schüler
· beurteilen poli sche, soziale und 

ökonomische Entscheidungen aus der
Perspek ve von (poli schen) 
Akteuren, Adressaten und Systemen 
(UK4)

· beurteilen exemplarisch 
Handlungschancen und ‐alterna ven 
sowie mögliche Folgen und 
Nebenfolgen von  poli schen 
Entscheidungen (UK5)

· erörtern exemplarisch die 
gegenwär ge und zukün ige 
Gestaltung von poli schen, 
ökonomischen und gesellscha lichen 
na onalen und suprana onalen 
Strukturen und Prozessen unter 
Kriterien der Effizienz und Legi mität 
(UK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· prak zieren im Unterricht 
selbstständig Formen demokra schen 
Sprechens und demokra scher 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung für
ihr Handeln (HK1)

· entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtscha licher, gesellscha licher und
sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3)

· beteiligen sich, ggf. simula v, an 
(schul‐)öffentlichen Diskursen (HK5)

· vermi eln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah‐ und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspek ve 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7)

Inhaltsfeld: 7 Globale Strukturen und Prozesse (Lehrplan S. 38/39 – Lehrbuch S. 536‐565)

Inhaltliche Schwerpunkte: Interna onale Wirtscha sbeziehungen, Wirtscha sstandort Deutschland

Zeitbedarf: 9 Unterrichtsstunden



1.3. Übersicht Unterrichtsvorhaben Qualifika onsphase Leistungskurs (Q‐Phase)

Unterrichts-
vorhaben

Inhaltsfeld und Thema Bemerkung

Q1
Europäische Union

I Der Entwicklung der EU – Europa am Scheideweg?
Europäische Union

13 Std.

II Die Institutionen der EU und ihre Entscheidungsbefugnisse: Hat Brüssel
mehr Macht als die EU-Mitgliedstaaten
Europäische Union

15 Std.

III Europäische Wirtschafts- und Währungsunion – Sind die offenen Grenzen
und gemeinsame Währung in Gefahr?
Europäische Union

18 Std.

IV Zukunftsperspektiven der EU – Modelle und Theorien der Integration der EU
Europäische Union

8 Std.

V Drängende Probleme der EU – Wohlstandsgefälle und Migration
Europäische Union

10 Std.

Wirtschaftspolitik
VI Wirtschaftliche „Hochs“ und „Tiefs“ – das Problem der

Konjunkturschwankungen
Wirtschaftspolitik

12 Std.

VII Ziele der Wirtschaftspolitik: Wirtschaftswachstum als wichtigstes
wirtschaftspolitisches Ziel?
Wirtschaftspolitik

12 Std.

VIII Wirtschaftspolitik in Deutschland – was leisten der Markt und der Staat?
Wirtschaftspolitik

15 Std.

IX Mit welchen Mitteln können Inflation und Deflation vermieden werden und die
Stabilität des Euros gesichert werden? Die Politik der Europäischen
Zentralbank?
Wirtschaftspolitik

12 Std.

Q2
Sozialer Wandel

X Mehr individuelle Freiheit, aber mehr Risiken – wie sollen die Auswirkungen
des sozialen Wandels gestaltet werden?
Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung

11 Std.

XI Wie lassen sich die Unterschiede zwischen gesellschaftlichen Gruppen
erklären? Theorien und Modelle der sozialen Ungleichheit
Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung

13 Std.

XII Die Kontroverse um den Sozialstaat – nur das „Nötigste“ oder das „sozial
Gerechte“?
Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung

10 Std.

XIII Armut und ungleiche Einkommens- und Vermögensverteilung in Deutschland
– ein bedeutsames Problem?
Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung

10 Std.

Globale Strukturen und Prozesse
XIV Frieden! Aber wie? Politische Handlungsstrategien zur Lösung internationaler

Probleme in der Friedens- und Sicherheitspolitik
Globale Strukturen und Prozesse

10-12 Std.

XV Die Vereinten Nationen – ohnmächtig oder eine Organisation, die
Weltprobleme löst?
Globale Strukturen und Prozesse

10 Std.

XVI Die Bedeutung der NATO in der internationalen Sicherheitspolitik – Inwieweit
müssen die europäischen Staaten künftig für ihre eigene Sicherheit sorgen?
Globale Strukturen und Prozesse

10 Std.



XVII Chancen und Risiken der weltweiten Globalisierung – Auf welche Weise kann
Globalisierung gestaltet werden?
Globale Strukturen und Prozesse

12 Std.

XVIII Auch in Zukunft erfolgreich? Deutschlands Wirtschaft im Spannungsfeld der
Auseinandersetzungen um Freihandel und Protektionismus
Globale Strukturen und Prozesse

11 Std.



Europäische Union – Unterrichtsvorhaben I

Thema: Der Entwicklung der EU – Europa am Scheideweg?
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 40

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 40ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 42f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 43f.

Die Schülerinnen und Schüler
· erklären komplexere 
sozialwissenscha liche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3)

· analysieren komplexere 
Veränderungen gesellscha licher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisa onen (SK5) 

· analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· erheben fragen‐ u nd 
hypothesengeleitet Daten und 
Zusammenhänge durch empirische 
Methoden der Sozialwissenscha en 
und wenden sta s sche Verfahren an 
(MK2)

· analysieren unterschiedliche 
sozialwissenscha liche Textsorten wie
kon nuierliche und diskon nuierliche 
Texte (u. a. posi onale und 
fachwissenscha liche Texte, 
Fallbeispiele, Sta s ken, Karikaturen 
sowie andere Medienprodukte) aus 
sozialwissenscha lichen Perspek ven 
(MK4)

· setzen bei sozialwissenscha lichen 
Darstellungen inhaltliche und 
sprachliche Distanzmi e l zur 
Trennung zwischen eigenen und 
fremden Posi onen und 
Argumenta onen ein (MK10)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen und Gegenposi onen und 
stellen die zugehörigen 
Argumenta onen an the sch 
gegenüber (UK2)

· entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen‐ und 
Perspek vleitung der Argumenta on 
Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3)

· ermi eln in Argumenta onen die 
jeweiligen Prämissen von Posi on 
und Gegenposi on (UK8)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwerfen für diskursive, simula ve 
und reale sozialwissenscha liche 
Handlungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne und 
übernehmen fach‐, situa onsbezogen 
und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen (HK2)

· nehmen in diskursiven, simula ven 
und realen sozialwissenscha lichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4)

· vermi eln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah‐ und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspek ve 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7)

Inhaltsfeld: 5 Europäische Union (Lehrplan S. 46/47 – Lehrbuch S. 142‐165)

Inhaltliche Schwerpunkte: EU‐Normen, Interven ons‐ und Regula onsmechanismen sowie Ins tu onen, Historische Entwicklung der EU als wirtscha liche
und poli sche Union

Zeitbedarf: 13 Unterrichtsstunden



Europäische Union – Unterrichtsvorhaben II

Thema: Die Ins tu onen der EU und ihre Entscheidungsbefugnisse: Hat Brüssel mehr Macht als die EU‐Mitgliedstaaten
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 6

Sachkompetenz
Lehrplan S. 40

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 40ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 42f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 43f.

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren komplexere 
gesellscha liche Bedingungen (SK1)

· erläutern komplexere poli sche, 
ökonomische und soziale Strukturen, 
Prozesse, Probleme und Konflikte 
unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2)

· stellen Anspruch und Wirklichkeit von
Par zipa on in na onalen und 
suprana onalen Prozessen dar (SK4)

Die Schülerinnen und Schüler
· erschließen fragegeleitet in 
selbstständiger Recherche aus 
sozialwissenscha lich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und 
Posi onen sowie Inten onen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte und ermi eln Standpunkte und 
Interessen der Autoren (MK1)

· präsen eren konkrete 
Lösungsmodelle, Alterna ven oder 
Verbesserungsvorschläge zu einer 
konkreten sozialwissenscha lichen 
Problemstellung (MK7)

· analysieren sozialwissenscha lich 
relevante Situa onen und Texte im 
Hinblick auf die in ihnen wirksam 
werdenden Perspek ven und 
Interessenlagen sowie ihre 
Vernachlässigung alterna ver 
Interessen und Perspek ven (MK13)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente und
Belege zu (UK1)

· ermi eln in Argumenta onen 
Posi onen und Gegenposi onen und 
stellen die zugehörigen 
Argumenta onen an the sch 
gegenüber (UK2)

· erörtern die gegenwär ge und 
zukün ige Gestaltung von 
poli schen, ökonomischen und 
gesellscha lichen na onalen und 
suprana onalen Strukturen und 
Prozessen unter Kriterien der 
Effizienz  und Legi mität (UK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtscha licher, gesellscha licher und
sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3)

· nehmen in diskursiven, simula ven 
und realen sozialwissenscha lichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4)

· vermi eln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah‐ und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspek  ve 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7)

Inhaltsfeld: 5 Europäische Union (Lehrplan S. 46/47 – Lehrbuch S. 166‐203)

Inhaltliche Schwerpunkte: EU‐Normen, Interven ons‐ und Regula onsmechanismen sowie Ins tu onen, Strategien und Maßnahmen europäischer
Krisenbewäl gung

Zeitbedarf: 15 Unterrichtsstunden



Europäische Union – Unterrichtsvorhaben III

Thema: Europäische Wirtscha s‐ und Währungsunion – Sind die offenen Grenzen und gemeinsame Währung in Gefahr?
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 40

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 40ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 42f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 43f.

Die Schülerinnen und Schüler
· erläutern komplexere poli sche, 
ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und Konflikte
unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2)

· erklären komplexere 
sozialwissenscha liche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3)

· analysieren komplexere 
Veränderungen gesellscha licher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisa onen (SK5)

Die Schülerinnen und Schüler
· werten fragegeleitet Daten und deren 
Au ereitung im Hinblick auf 
Datenquellen, Aussage‐ und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, 
Trends, Korrela onen und 
Gesetzmäßigkeiten aus und 
überprüfen diese bezüglich ihrer 
Gül gkeit für die Ausgangsfrage (MK3)

· iden fizieren eindimensionale und 
herme sche Argumenta onen ohne 
entwickelte Alterna ven (MK14)

· ermi eln sozialwissenscha liche 
Posi onen aus unterschiedlichen 
Materialien im Hinblick auf ihre 
Funk on zum generellen Erhalt der 
gegebenen poli schen, 
wirtscha lichen und gesellscha lichen
Ordnung und deren Veränderung 
(MK17)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen und Gegenposi onen und 
stellen die zugehörigen 
Argumenta onen an the sch 
gegenüber (UK2)

· entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen‐ und 
Perspek vleitung der Argumenta on 
Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3)

· beurteilen poli sche, soziale und 
ökonomische Entscheidungen aus der
Perspek ve von (poli schen) 
Akteuren, Adressaten und Systemen 
(UK4)

Die Schülerinnen und Schüler
· prak zieren im Unterricht 
selbstständig Formen demokra schen 
Sprechens und demokra scher 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung für
ihr Handeln (HK1)

· nehmen in diskursiven, simula ven 
und realen sozialwissenscha lichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4)

· entwickeln poli sche bzw. 
ökonomische und soziale 
Handlungsszenarien und führen diese 
selbstverantwortlich innerhalb bzw. 
außerhalb der Schule durch (HK6)

Inhaltsfeld: 5 Europäische Union (Lehrplan S. 46/47 – Lehrbuch S. 206‐229)

Inhaltliche Schwerpunkte: Europäischer Binnenmarkt, Europäische Währung und die europäische Integra on, Strategien und Maßnahmen europäischer
Krisenbewäl gung

Zeitbedarf: 18 Unterrichtsstunden



Europäische Union – Unterrichtsvorhaben IV

Thema: Zukun sperspek ven der EU – Modelle und Theorien der Integra on der EU
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 40

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 40ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 42f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 43f.

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren komplexere 
gesellscha liche Bedingungen (SK 1)

· erläutern komplexere poli sche, 
ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und Konflikte
unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2)

· erklären komplexere 
sozialwissenscha liche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3)

· analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· erheben fragen‐ und 
hypothesengeleitet Daten und 
Zusammenhänge durch empirische 
Methoden der Sozialwissenscha en 
und wenden sta s sche Verfahren an 
(MK2)

· stellen fachintegra v und 
modellierend sozialwissenscha liche 
Probleme unter 
wirtscha swissenscha licher, 
soziologischer und 
poli kwissenscha licher Perspek ve 
dar (MK8)

· iden fizieren und überprüfen 
sozialwissenscha liche Indikatoren im 
Hinblick auf ihre Validität (MK16)

· ermi eln typische Versatzstücke
ideologischen Denkens (u. a.
Vorurteile und Stereotypen,
Ethnozentrismen, Chauvinismen,
Rassismus, Biologismus) (MK18)

Die Schülerinnen und Schüler
· erörtern die gegenwär ge und 

zukün ige Gestaltung von 
poli schen, ökonomischen und 
gesellscha lichen na onalen und 
suprana onalen Strukturen und 
Prozessen unter Kriterien der 
Effizienz und Legi mität (UK6)

· begründen den Einsatz von 
Urteilskriterien sowie 
Wertmaßstäben auf der Grundlage 
demokra scher Prinzipien des 
Grundgesetzes (UK7)

· beurteilen theoriegestützt und 
kriteriengeleitet Möglichkeiten und 
Grenzen der Gestaltung sozialen und 
poli schen Zusammenhalts auf der 
Grundlage des universalen Anspruchs
der Grund‐ und Menschenrechte 
(UK9)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwerfen für diskursive, simula ve 
und reale sozialwissenscha liche 
Handlungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne und 
übernehmen fach‐, situa onsbezogen 
und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen (HK2)

· nehmen in diskursiven, simula ven 
und realen sozialwissenscha lichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4)

· vermi eln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah‐ und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspek ve 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7)

Inhaltsfeld: 5 Europäische Union (Lehrplan S. 46/47 – Lehrbuch S. 232‐255)

Inhaltliche Schwerpunkte: Europäische Integra onsmodelle, Strategien und Maßnahmen europäischer Krisenbewäl gung

Zeitbedarf: 8 Unterrichtsstunden



Europäische Union – Unterrichtsvorhaben V

Thema: Drängende Probleme der EU – Wohlstandsgefälle und Migra on
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 40

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 40ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 42f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 43f.

Die Schülerinnen und Schüler
· erläutern komplexere poli sche, 
ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und Konflikte
unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2)

· erklären komplexere 
sozialwissenscha liche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3)

· analysieren komplexere 
Veränderungen gesellscha licher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisa onen (SK5)

Die Schülerinnen und Schüler
· erschließen fragegeleitet in 
selbstständiger Recherche aus 
sozialwissenscha lich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und 
Posi onen sowie Inten onen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte und ermi eln Standpunkte und 
Interessen der Autoren (MK1)

· präsen eren konkrete 
Lösungsmodelle, Alterna ven oder 
Verbesserungsvorschläge zu einer 
konkreten sozialwissenscha lichen 
Problemstellung (MK7)

· analysieren sozialwissenscha lich 
relevante Situa onen und Texte im 
Hinblick auf die in ihnen wirksam 
werdenden Perspek ven und 
Interessenlagen sowie ihre 
Vernachlässigung alterna ver 
Interessen und Perspek ven (MK13)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente und
Belege zu (UK1)

· ermi eln in Argumenta onen 
Posi onen und Gegenposi onen und 
stellen die zugehörigen 
Argumenta onen an the sch 
gegenüber (UK2)

· entwickeln auf der Basis der Ana lyse 
der jeweiligen Interessen‐ und 
Perspek vleitung der Argumenta on 
Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwerfen für diskursive, simula ve 
und reale sozialwissenscha liche 
Handlungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne und 
übernehmen fach‐, situa onsbezogen 
und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen (HK2)

· nehmen in diskursiven, simula ven 
und realen sozialwissenscha lichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4)

· vermi eln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah‐ und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspek ve 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7)

Inhaltsfeld: 5 Europäische Union (Lehrplan S. 46/47 – Lehrbuch S.  256‐281)

Inhaltliche Schwerpunkte: Strategien und Maßnahmen europäischer Krisenbewäl gung

Zeitbedarf: 10 Unterrichtsstunden



Wirtscha spoli k – Unterrichtsvorhaben VI

Thema: Wirtscha liche „Hochs“ und „Tiefs“ – das Problem der Konjunkturschwankungen
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 40

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 40ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 42f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 43f.

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren komplexere 

gesellscha liche Bedingungen (SK1)
· erläutern komplexere poli sche, 

ökonomische und soziale 
Strukturen, Prozesse, Probleme und
Konflikte unter den Bedingungen 
von Globalisierung, ökonomischen 
und ökologischen Krisen sowie von 
Krieg und Frieden (SK2)

· analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener 
Formen von Ungleichheit (SK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· erschließen fragegeleitet in 

selbstständiger Recherche aus 
sozialwissenscha lich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und 
Posi onen sowie Inten onen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte und ermi eln Standpunkte 
und Interessen der Autoren (MK1)

· präsen eren konkrete 
Lösungsmodelle, Alterna ven oder 
Verbesserungsvorschläge zu einer 
konkreten sozialwissenscha lichen 
Problemstellung (MK7)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen und Gegenposi onen und
stellen die zugehörigen 
Argumenta onen an the sch 
gegenüber (UK2)

· beurteilen poli sche, soziale und 
ökonomische Entscheidungen aus 
der Perspek ve von (poli schen) 
Akteuren, Adressaten und Systemen 
(UK4)

· begründen den Einsatz von 
Urteilskriterien sowie 
Wertmaßstäben auf der Grundlage 
demokra scher Prinzipien des 
Grundgesetzes (UK7)

Die Schülerinnen und Schüler
· prak zieren im Unterricht 

selbstständig Formen 
demokra schen Sprechens und 
demokra scher 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung 
für ihr Handeln (HK1)

· entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtscha licher, gesellscha licher 
und sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese
an (HK3)

· vermi eln eigene Interessen mit den
Interessen Nah‐ und Fernstehender 
und erweitern die eigene 
Perspek ve in Richtung eines 
Allgemeinwohls (HK7)

Inhaltsfeld: 4 Wirtscha spoli k (Lehrplan S. 44‐46 – Lehrbuch S. 1 4‐41)

Inhaltliche Schwerpunkte: Zielgrößen der gesamtwirtscha lichen Entwicklung in Deutschland, Konjunktur und Wachstumsschwankungen

Zeitbedarf: 12 Unterrichtsstunden



Wirtscha spoli k – Unterrichtsvorhaben VII

Thema: Ziele der Wirtscha spoli k: Wirtscha swachstum als wich gstes wirtscha spoli sches Ziel?
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 40

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 40ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 42f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 43f.

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren komplexere 
gesellscha liche Bedingungen (SK1)

· erläutern komplexere poli sche, 
ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und Konflikte
unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2)

· erklären komplexere 
sozialwissenscha liche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3)

· analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren unterschiedliche 
sozialwissenscha liche Textsorten wie
kon nuierliche und diskon nuierliche 
Texte (u. a. posi onale und fach‐
wissenscha liche Texte, Fallbeispiele, 
Sta s ken, Karikaturen sowie andere 
Medienprodukte) aus sozialwissen‐
scha lichen Perspek ven (MK4)

· setzen Methoden und Techniken zur 
Präsenta on und Darstellung 
sozialwissenscha licher Strukturen 
und Prozesse zur Unterstützung von 
sozialwissenscha lichen Analysen und 
Argumenta onen ein (MK9)

· ermi eln – auch vergleichend –
Prämissen, Grundprinzipien, 
Konstruk on sowie Abstrak onsgrad 
und Reichweite sozialwissen‐
scha licher Modelle und Theorien und
überprüfen diese auf ihren 
Erkenntniswert (MK11)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente und
Belege zu (UK1)

· entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen‐ und 
Perspek vleitung der Argumen ta on 
Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3)

· beurteilen Handlungschancen und      
‐alterna ven sowie mögliche Folgen 
und Nebenfolgen von poli schen 
Entscheidungen (UK5)

Die Schülerinnen und Schüler
· prak zieren im Unterricht 
selbstständig Formen demokra schen 
Sprechens und demokra scher 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung für
ihr Handeln (HK1)

· entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtscha licher, gesellscha licher und
sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3)

· nehmen in diskursiven, simula ven 
und realen sozialwissenscha lichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4)

Inhaltsfeld: 4 Wirtscha spoli k (Lehrplan S. 44‐46 – Lehrbuch S. 42‐79)

Inhaltliche Schwerpunkte: Legi ma on staatlichen Handelns im Bereich der Wirtscha spoli k, Zielgrößen der gesamtwirtscha lichen Entwicklung in
Deutschland, Qualita ves Wachstum und nachhal ge Entwicklung, Konjunktur und Wirtscha sschwankungen

Zeitbedarf: 12 Unterrichtsstunden



Wirtscha spoli k – Unterrichtsvorhaben VIII

Thema: Wirtscha spoli k in Deutschland – was leisten der Markt und der Staat?
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 40

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 40ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 42f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 43f.

Die Schülerinnen und Schüler
· erklären komplexere 
sozialwissenscha liche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3) 

· analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheit (SK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· erheben fragen‐ und 
hypothesengeleitet Daten und 
Zusammenhänge durch empirische 
Methoden der Sozialwissenscha en 
und wenden sta s sche Verfahren an 
(MK2)

· stellen fachintegra v und 
modellierend sozialwissenscha liche 
Probleme unter 
wirtscha swissenscha licher, 
soziologischer und 
poli kwissenscha licher Perspek ve 
dar (MK8)

· iden fizieren eindimensionale und 
herme sche Argumenta onen ohne 
entwickelte Alterna ven (MK14)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente und
Belege zu (UK1)

· entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen‐ und 
Perspek vleitung der Argumenta on 
Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3)

· beurteilen poli sche, soziale und 
ökonomische Entscheidungen aus der
Perspek ve von (poli schen) 
Akteuren, Adressaten und Systemen 
(UK4)

Die Schülerinnen und Schüler
· prak zieren im Unterricht 
selbstständig Formen demokra schen 
Sprechens und demokra scher 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung für
ihr Handeln (HK1)

· entwerfen für diskursive, simula ve 
und reale sozialwissenscha liche 
Handlungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne und 
übernehmen fach‐, situa onsbezogen 
und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen (HK2)

· entwickeln poli sche bzw. 
ökonomische und soziale 
Handlungsszenarien und führen diese 
selbstverantwortlich innerhalb bzw. 
außerhalb der Schule durch (HK6)

Inhaltsfeld: 4 Wirtscha spoli k (Lehrplan S. 44‐46 – Lehrbuch S. 80‐109)

Inhaltliche Schwerpunkte: Legi ma on staatlichen Handelns imBereich der Wirtscha spoli k, Wirtscha spoli sche Konzep onen, Bereiche und Instrumente
der Wirtscha spoli k

Zeitbedarf: 15 Unterrichtsstunden



Wirtscha spoli k – Unterrichtsvorhaben IX

Thema: Mit welche Mi eln können Infla on und Defla on vermieden werden und die Stabilität des Euros gesichert werden?
Die Poli k der Europäischen Zentralbank

Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 40

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 40ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 42f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 43f.

Die Schülerinnen und Schüler
· erläutern komplexere poli sche, 
ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und Konflikte
unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2)

· erklären komplexere 
sozialwissenscha liche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3)

· analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· werten fragegeleitet Daten und deren 
Au ereitung im Hinblick auf 
Datenquellen, Aussage‐ und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, 
Trends, Korrela onen und 
Gesetzmäßigkeiten aus und 
überprüfen diese bezüglich ihrer 
Gül gkeit für die Ausgangsfrage (MK3)

· präsen eren konkrete 
Lösungsmodelle, Alterna ven oder 
Verbesserungsvorschläge zu einer 
konkreten sozialwissenscha lichen 
Problemstellung (MK7)

· iden fizieren und überprüfen 
sozialwissenscha liche Indikatoren im 
Hinblick auf ihre Validität (MK16)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente und
Belege zu (UK1)

· ermi eln in Argumenta onen 
Posi onen und Gegenposi onen und 
stellen die zugehörigen 
Argumenta onen an the sch 
gegenüber (UK2)

· entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen‐ und 
Perspek vleitung der Argumenta on 
Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtscha licher, gesellscha licher und
sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3)

· nehmen in diskursiven, simula ven 
und realen sozialwissenscha lichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4)

· vermi eln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah‐ und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspek ve 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7)

Inhaltsfeld: 4 Wirtscha spoli k (Lehrplan S. 44‐46 – Lehrbuch S. 110‐139)

Inhaltliche Schwerpunkte: Zielgrößen der gesamtwirtscha lichen Entwicklung in Deutschland, Konjunktur‐ und Wirtscha sschwankungen, Europäische
Wirtscha s‐ und Währungsunion sowie europäische Geldpoli k 

Zeitbedarf: 12 Unterrichtsstunden



Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung – Unterrichtsvorhaben X

Thema: Mehr individuelle Freiheit, aber mehr Risiken – wie sollen die Auswirkungen des sozialen Wandels gestaltet werden?
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 40

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 40ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 42f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 43f.

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren komplexere 
gesellscha liche Bedingungen (SK1)

· stellen Anspruch und Wirklichkeit von
Par zipa on in na onalen und 
suprana onalen Prozessen dar (SK4)

· analysieren komplexere 
Veränderungen gesellscha licher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisa onen (SK5)

· analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· erschließen fragegeleitet in 
selbstständiger Recherche aus 
sozialwissenscha lich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und 
Posi onen sowie Inten onen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte und ermi eln Standpunkte und 
Interessen der Autoren (MK1)

· präsen eren konkrete 
Lösungsmodelle, Alterna ven oder 
Verbesserungsvorschläge zu einer 
konkreten sozialwissenscha lichen 
Problemstellung (MK7)

· ermi eln – auch vergleichend –
Prämissen, Grundprinzipien, 
Konstruk on sowie Abstrak onsgrad 
und Reichweite 
sozialwissenscha licher Modelle und 
Theorien und überprüfen diese auf 
ihren Erkenntniswert (MK11)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen und Gegenposi onen und 
stellen die zugehörigen 
Argumenta onen an the sch 
gegenüber (UK2)

· entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen‐ und 
Perspek vleitung der Argumenta on 
Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3)

· beurteilen Handlungschancen und ‐
alterna ven sowie mögliche Folgen 
und Nebenfolgen von poli schen 
Entscheidungen (UK5)

· ermi eln in Argumenta onen die 
jeweiligen Prämissen von Posi on 
und Gegenposi on (UK8)

Die Schülerinnen und Schüler
· prak zieren im Unterricht 
selbstständig Formen demokra schen 
Sprechens und demokra scher 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung für
ihr Handeln (HK1)

· entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtscha licher, gesellscha licher und
sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3)

· beteiligen sich, ggf. simula v, an 
(schul‐)öffentlichen Diskursen (HK5)

· entwickeln poli sche bzw. 
ökonomische und soziale 
Handlungsszenarien und führen diese 
selbstverantwortlich innerhalb bzw. 
außerhalb der Schule durch (HK6)

Inhaltsfeld: 6 Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung (Lehrplan S. 48/49 – Lehrbuch S. 2840‐321)

Inhaltliche Schwerpunkte: Sozialer Wandel

Zeitbedarf: 11 Unterrichtsstunden



Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung – Unterrichtsvorhaben XI

Thema: Wie lassen sich die Unterschiede zwischen gesellscha lichen Gruppen erklären? Theorien und Modelle der sozialen Ungleichheit
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 40

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 40ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 42f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 43f.

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren komplexere 
gesellscha liche Bedingungen (SK1)

· erläutern komplexere poli sche, 
ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und Konflikte
unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2)

· erklären komplexere 
sozialwissenscha liche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3)

· analysieren komplexere 
Veränderungen gesellscha licher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisa onen (SK5)

Die Schülerinnen und Schüler
· werten fragegeleitet Daten und deren 
Au ereitung im Hinblick auf 
Datenquellen, Aussage‐ und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, 
Trends, Korrela onen und 
Gesetzmäßigkeiten aus und 
überprüfen diese bezüglich ihrer 
Gül gkeit für die Ausgangsfrage (MK3)

· setzen bei sozialwissenscha lichen 
Darstellungen inhaltliche und 
sprachliche Distanzmi el zur 
Trennung zwischen eigenen und 
fremden Posi onen und 
Argumenta onen ein (MK10)

· ermi eln typische Versatzstücke 
ideologischen Denkens (u. a. 
Vorurteile und Stereotypen, 
Ethnozentrismen, Chauvinismen, 
Rassismus, Biologismus) (MK18)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente und
Belege zu (UK1)

· erörtern die gegenwär ge und 
zukün ige Gestaltung von 
poli schen, ökonomischen und 
gesellscha lichen na onalen und 
suprana onalen Strukturen und 
Prozessen unter Kriterien der 
Effizienz und Legi mität (UK6)

· beurteilen theoriegestützt und 
kriteriengeleitet Möglichkeiten und 
Grenzen der Gestaltung sozialen und 
poli schen Zusammenhalts auf der 
Grundlage des universalen Anspruchs
der Grund‐ und Menschenrechte 
(UK9)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtscha licher, gesellscha licher und
sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3)

· nehmen in diskursiven, simula ven 
und realen sozialwissenscha lichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4)

· beteiligen sich, ggf. simula v, an 
(schul‐)öffentlichen Diskursen (HK5)

· vermi eln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah‐ und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspek ve 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7)

Inhaltsfeld: 6 Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung (Lehrplan S. 48/49 – Lehrbuch S. 322‐345)

Inhaltliche Schwerpunkte: Erscheinungsformen und Auswirkungen sozialer Ungleichheit, Modelle und Theorien gesellscha licher Ungleichheit

Zeitbedarf: 13 Unterrichtsstunden



Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung – Unterrichtsvorhaben XII

Thema: Die Kontroverse um den Sozialstaat – nur das „Nö gste“ oder das „sozial Gerechte“?
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 40

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 40ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 42f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 43f.

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren komplexere 
gesellscha liche Bedingungen (SK1)

· erläutern komplexere poli sche, 
ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und Konflikte
unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2)

· analysieren komplexere 
Veränderungen gesellscha licher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisa onen (SK5)

· analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· werten fragegeleitet Daten und deren 
Au ereitung im Hinblick auf 
Datenquellen, Aussage‐ und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, 
Trends, Korrela onen und 
Gesetzmäßigkeiten aus und 
überprüfen diese bezüglich ihrer 
Gül gkeit für die Ausgangsfrage (MK3)

· analysieren sozialwissenscha lich 
relevante Situa onen und Texte im 
Hinblick auf die in ihnen wirksam 
werdenden Perspek ven und 
Interessenlagen sowie ihre 
Vernachlässigung alterna ver 
Interessen und Perspek ven (MK13)

· analysieren die soziokulturelle Zeit‐ 
und Standortgebundenheit des 
eigenen Denkens, des Denkens 
anderer und der eigenen 
Urteilsbildung (MK20)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente und
Belege zu (UK1)

· beurteilen Handlungschancen und      
‐alterna ven sowie mögliche Folgen 
und Nebenfolgen von poli schen 
Entscheidungen (UK5)

· ermi eln in Argumenta  onen die 
jeweiligen Prämissen von Posi on 
und Gegenposi on (UK8)

· beurteilen theoriegestützt und 
kriteriengeleitet Möglichkeiten und 
Grenzen der Gestaltung sozialen und 
poli schen Zusammenhalts auf der 
Grundlage des universalen Anspruchs
der Grund‐ und Menschenrechte 
(UK9)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtscha licher, gesellscha licher und
sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3)

· nehmen in diskursiven, simula ven 
und realen sozialwissenscha lichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4)

· beteiligen sich, ggf. simula v, an 
(schul‐)öffentlichen Diskursen (HK5)

· entwickeln poli sche bzw. 
ökonomische und soziale 
Handlungsszenarien und führen diese 
selbstverantwortlich innerhalb bzw. 
außerhalb der Schule durch (HK6)

Inhaltsfeld: 6 Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung (Lehrplan S. 48/49 – Lehrbuch S. 346‐373)

Inhaltliche Schwerpunkte: Erscheinungsformen und Auswirkungen sozialer Ungleichheit, Sozialstaatliches Handeln

Zeitbedarf: 10 Unterrichtsstunden



Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung – Unterrichtsvorhaben XIII

Thema: Armut und ungleiche Einkommens‐ und Vermögensverteilung in Deutschland – ein bedeutsames Problem?
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 40

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 40ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 42f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 43f.

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren komplexere 
gesellscha liche Bedingungen (SK1)

· stellen Anspruch und Wirklichkeit von
Par zipa on in na onalen und 
suprana onalen Prozessen dar (SK4)

· analysieren komplexere 
Veränderungen gesellscha licher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisa onen (SK5)

· analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· werten fragegeleitet Daten und deren 
Au ereitung im Hinblick auf 
Datenquellen, Aussage‐ und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, 
Trends, Korrela onen und 
Gesetzmäßigkeiten aus und 
überprüfen diese bezüglich ihrer 
Gül gkeit für die Ausgangsfrage (MK3)

· ermi eln – auch vergleichend –
Prämissen, Grundprinzipien, 
Konstruk on sowie Abstrak onsgrad 
und Reichweite 
sozialwissenscha licher Modelle und 
Theorien und überprüfen diese auf 
ihren Erkenntniswert (MK11)

· ermi eln typische Versatzstücke 
ideologischen Denkens (u. a. 
Vorurteile und Stereotypen, 
Ethnozentrismen, Chauvinismen, 
Rassismus, Biologismus) (MK18)

Die Schülerinnen und Schüler
· erörtern exemplarisch die 

gegenwär ge und zukün ige 
Gestaltung von poli schen, 
ökonomischen und gesellscha lichen 
na onalen und suprana onalen 
Strukturen und Prozessen unter 
Kriterien der Effizienz und Legi mität 
(UK 6)

· begründen den Einsatz von 
Urteilskriterien sowie 
Wertmaßstäben auf der Grundlage 
demokra scher Prinzipien des 
Grundgesetzes (UK7)

· beurteilen kriteriengeleitet 
Möglichkeiten und Grenzen der 
Gestaltung sozialen und poli schen 
Zusammenhalts auf der Grundlage 
des universalen Anspruchs der 
Grund‐ und Menschenrechte (UK9)

Die Schülerinnen und Schüler
· prak zieren im Unterricht 
selbstständig Formen demokra schen 
Sprechens und demokra scher 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung für
ihr Handeln (HK1)

· entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtscha licher, gesellscha licher und
sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3)

· beteiligen sich, ggf. simula v, an 
(schul‐)öffentlichen Diskursen (HK5)

· vermi eln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah‐ und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspek ve 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7)

Inhaltsfeld: 6 Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung (Lehrplan S. 48/49 – Lehrbuch S. 374‐407)

Inhaltliche Schwerpunkte: Erscheinungsformen und Auswirkungen sozialer Ungleichheit, Sozialstaatliches Handeln

Zeitbedarf: 10‐12 Unterrichtsstunden



Globale Strukturen und Prozesse – Unterrichtsvorhaben XIV

Thema: Frieden! Aber wie? Poli sche Handlungsstrategien zur Lösung interna onaler Probleme in der Friedens‐ und Sicherheitspoli k
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 1 4 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen  vermi elt werden:

Sachkompetenz
Lehrplan S. 40

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 40ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 42f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 43f.

Die Schülerinnen und Schüler
· erläutern komplexere poli sche, 
ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und Konflikte
unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2)

· erklären komplexere 
sozialwissenscha liche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3)

· stellen Anspruch und Wirklichkeit von
Par zipa on in na onalen und 
suprana onalen Prozessen dar (SK4)

· analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· erschließen fragegeleitet in 
selbstständiger Recherche aus 
sozialwissenscha lich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und 
Posi onen sowie Inten onen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte und ermi eln Standpunkte und 
Interessen der Autoren (MK1)

· stellen themengeleitet komplexere 
sozialwissenscha liche Fallbeispiele 
und Probleme in ihrer empirischen 
Dimension und unter Verwendung 
passender soziologischer, 
politologischer und 
wirtscha swissenscha licher 
Fachbegriffe, Modelle und Theorien 
dar (MK6)

· arbeiten differenziert verschiedene 
Aussagemodi von 
sozialwissenscha lich relevanten 
Materialien heraus (MK12)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente und
Belege zu (UK1)

· beurteilen Handlungschancen und      
‐alterna ven sowie mögliche Folgen 
und Nebenfolgen von poli schen 
Entscheidungen (UK5)

· erörtern die gegenwär ge und 
zukün ige Gestaltung von 
poli schen, ökonomischen und 
gesellscha lichen na onalen und 
suprana onalen Strukturen und 
Prozessen unter Kriterien der 
Effizienz und Legi mität (UK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwerfen für diskursive, simula ve 
und reale sozialwissenscha liche 
Handlungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne und 
übernehmen fach‐, situa onsbezogen 
und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen (HK2)

· entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komp lexerer 
wirtscha licher, gesellscha licher und
sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3)

· entwickeln poli sche bzw. 
ökonomische und soziale 
Handlungsszenarien und führen diese 
selbstverantwortlich innerhalb bzw. 
außerhalb der Schule durch (HK6)

Inhaltsfeld: 7 Globale Struktur en und Prozesse (Lehrplan S. 49‐ 51 – Lehrbuch S. 410‐433)

Inhaltliche Schwerpunkte: Interna onale Friedens‐ und Sicherheitspoli k, Interna onale Bedeutung von Menschenrechten und Demokra e, Global
Governance

Zeitbedarf: 10 Unterrichtsstunden



Globale Strukturen und Prozesse – Unterrichtsvorhaben XV

Thema: Die Vereinten Na onen – ohnmäch g oder eine Organisa on, die Weltprobleme löst?
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 40

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 40ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 42f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 43f.

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren komplexere 
gesellscha liche Bedingungen (SK1)

· erläutern komplexere poli sche, 
ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und Konflikte
unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2)

· stellen Anspruch und Wirklichkeit von
Par zipa on in na onalen und 
suprana onalen Prozessen dar (SK4)

· analysieren komplexere 
Veränderungen gesellscha licher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisa onen (SK5)

Die Schülerinnen und Schüler
· werten fragegeleitet Daten und deren 
Au ereitung im Hinblick auf 
Datenquellen, Aussage‐ und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, 
Trends, Korrela onen und 
Gesetzmäßigkeiten aus und 
überprüfen diese bezüglich ihrer 
Gül gkeit für die Ausgangsfrage (MK3)

· ermi eln – auch vergleichend –
Prämissen, Grundprinzipien, 
Konstruk on sowie Abstrak onsgrad 
und Reichweite 
sozialwissenscha licher Modelle und 
Theorien und überprüfen diese auf 
ihren Erkenntniswert (MK11)

· ermi eln typische Versatzstücke 
ideologischen Denkens (u. a. 
Vorurteile und Stereotypen, 
Ethnozentrismen, Chauvinismen, 
Rassismus, Biologismus) (MK18)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwickeln auf der Basis der Analyse 

der jeweiligen Interessen‐ und 
Perspek vleitung der Argumenta on 
Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3)

· beurteilen poli sche, soziale und 
ökonomische Entscheidungen aus der
Perspek ve von (pol i schen) 
Akteuren, Adressaten und Systemen 
(UK4)

· beurteilen Handlungschancen und      
‐alterna ven sowie mögliche Folgen 
und Nebenfolgen von poli schen 
Entscheidungen (UK5)

· begründen den Einsatz von 
Urteilskriterien sowie 
Wertmaßstäben auf der Grundlage 
demokra scher Prinzipien des 
Grundgesetzes (UK7)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwerfen für diskursive, simula ve 
und reale sozialwissenscha liche 
Handlungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne und 
übernehmen fach‐, situa onsbezogen 
und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen (HK2)

· entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtscha licher, gesellscha licher und
sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3)

· nehmen in diskursiven, simula ven 
und realen sozialwissenscha lichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4)

Inhaltsfeld: 7 Globale Strukturen und Prozesse (Lehrplan S. 4 9‐51 – Lehrbuch S. 434‐467)

Inhaltliche Schwerpunkte: Interna onale Friedens‐ und Sicherheitspoli k, Beitrag der UN zur Konfliktbewäl gungund Friedenssicherung Interna onale
Bedeutung von Menschenrechten und Demokra e

Zeitbedarf: 10 Unterrichtsstunden



Globale Strukturen und Prozesse – Unterrichtsvorhaben XVI

Thema: Die Bedeutung der NATO in der interna onalen Sicherheitspoli k –
Inwieweit müssen die europäischen Staaten kün ig für ihre eigene Sicherheit sorgen?

Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 40

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 40ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 42f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 43f.

Die Schülerinnen und Schüler
· erklären komplexere 
sozialwissenscha liche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3)

· stellen Anspruch und Wirklichkeit von
Par zipa on in na onalen und 
suprana onalen Prozessen dar (SK4)

· analysieren komplexere 
Veränderungen gesellscha licher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisa onen (SK5)

· analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· präsen eren konkrete 
Lösungsmodelle, Alterna ven oder 
Verbesserungsvorschläge zu einer 
konkreten sozialwissenscha lichen 
Problemstellung (MK7)

· ermi eln – auch vergleichend –
Prämissen, Grundprinzipien, 
Konstruk on sowie Abstrak onsgrad 
und Reichweite 
sozialwissenscha licher Modelle und 
Theorien und überprüfen diese auf 
ihren Erkenntniswert (MK11)

· analysieren wissenscha liche Modelle 
und Theorien im Hinblick auf d ie 
hinter ihnen stehenden Erkenntnis‐ 
und Verwertungsinteressen (MK19)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen und Gegenposi onen und 
stellen die zugehörigen 
Argumenta onen an the sch 
gegenüber (UK2)

· entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen‐ und 
Perspek vleitung der Argumenta on 
Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3)

· beurteilen poli sche, soziale und 
ökonomische Entscheidungen aus der
Perspek ve von (politischen) 
Akteuren, Adressaten und Systemen 
(UK4)

Die Schülerinnen und Schüler
· prak zieren im Unterricht 
selbstständig Formen demokra schen 
Sprechens und demokra scher 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung für
ihr Handeln (HK1)

· nehmen in diskursiven, simula ven 
und realen sozialwissenscha lichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4)

· vermi eln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah‐ und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspek ve 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7)

Inhaltsfeld: 7 Globale Struktur en und Prozesse (Lehrplan S. 49‐ 51 – Lehrbuch S. 468‐499)

Inhaltliche Schwerpunkte: Interna onale Friedens‐ und Sicherheitspoli k, Beitrag der UN zur Konfliktbewäl gungund Friedenssicherung Interna onale
Bedeutung von Menschenrechten und Demokra e

Zeitbedarf: 10 Unterrichtsstunden



Globale Strukturen und Prozesse – Unterrichtsvorhaben XVII

Thema: Chancen und Risiken der weltweiten Globalisierung – Auf welche Weise kann Globalisierung gestaltet werden?
Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 40

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 40ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 42f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 43f.

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren komplexere 
gesellscha liche Bedingungen (SK1)

· erläutern komplexere poli sche, 
ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und Konflikte
unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2)

· erklären komplexere 
sozialwissenscha liche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3)

· analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· erschließen fragegeleitet in 
selbstständiger Recherche aus 
sozialwissenscha lich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und 
Posi onen sowie Inten onen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte und ermi eln Standpunkte und 
Interessen der Autoren (MK1)

· ermi eln in themen‐ und 
aspektgeleiteter Untersuchung die 
Posi on und Argumenta on 
sozialwissenscha lich relevanter Texte
(Tex hema, Thesen/Behauptungen, 
Begründungen, dabei insbesondere 
Argumente, Belege und Prämissen, 
Textlogik, Auf‐ und Abwertungen –
auch unter Berücksich gung 
sprachlicher Elemente –, Autoren‐ 
bzw. Tex nten on) (MK5)

Die Schülerinnen und Schüler
· ermi eln in Argumenta onen 

Posi onen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente und
Belege zu (UK1)

· ermi eln in Argumenta onen 
Posi onen und Gegenposi onen und 
stellen die zugehörigen 
Argumenta onen an the sch 
gegenüber (UK2)

· entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen‐ und 
Perspek vleitung der Argumenta on 
Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3)

Die Schülerinnen und Schüler
· entwerfen für diskursive, simula ve 
und reale sozialwissenscha liche 
Handlungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne und 
übernehmen fach‐, situa onsbezogen 
und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen (HK2)

· entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtscha licher, gesellscha licher und
sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3)

· entwickeln poli sche bzw. 
ökonomische und soziale 
Handlungsszenarien und führen diese 
selbstverantwortlich innerhalb bzw. 
außerhalb der Schule durch (HK6)

Inhaltsfeld: 7 Globale Strukturen und Prozesse (Lehrplan S. 49 ‐51 – Lehrbuch S. 500‐535)

Inhaltliche Schwerpunkte: Merkmale, Dimensionen und Auswirkungen der Globalisierung, Interna onale Wirtscha sbeziehungen, Global Governance

Zeitbedarf: 12 Unterrichtsstunden



Globale Strukturen und Prozesse – Unterrichtsvorhaben XVIII

Thema: Auch in Zukun  erfolgreich?
Deutschlands Wirtscha  im Spannungsfeld der Auseinandersetzungen um Freihandel und Protek onismus

Tabelle: Übergeordnete Kompetenzerwartungen

Sachkompetenz
Lehrplan S. 40

Methodenkompetenz
Lehrplan S. 40ff.

Urteilskompetenz
Lehrplan S. 42f.

Handlungskompetenz
Lehrplan S. 43f.

Die Schülerinnen und Schüler
· erklären komplexere 
sozialwissenscha liche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3)

· stellen Anspruch und Wirklichkeit von
Par zipa on in na onalen und 
suprana onalen Prozessen dar (SK4)

· analysieren komplexere 
Veränderungen gesellscha licher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisa onen (SK5)

· analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· erheben fragen‐ und 
hypothesengeleitet Daten und 
Zusammenhänge durch empirische 
Methoden der Sozialwissenscha en 
und wenden sta s sche Verfahren an 
(MK2)

· stellen fachintegra v und 
modellierend sozialwissenscha liche 
Probleme unter 
wirtscha swissenscha licher, 
soziologischer und 
poli kwissenscha licher Perspek ve 
dar (MK8)

· analysieren sozialwissenscha lich 
relevante Situa onen und Texte im 
Hinblick auf die in ihnen wirksam 
werdenden Perspek ven und 
Interessenlagen sowie ihre 
Vernachlässigung alterna ver 
Interessen und Perspek ven (MK13)

Die Schülerinnen und Schüler
· beurteilen poli sche, soziale und 

ökonomische Entscheidungen aus der
Perspek ve von (poli schen) 
Akteuren, Adressaten und Systemen 
(UK4)

· beurteilen Handlungschancen und      
‐alterna ven sowie mögliche Folgen 
und Nebenfolgen von poli schen 
Entscheidungen (UK5)

· erörtern die gegenwär ge und 
zukün ige Gestaltung von 
poli schen, ökonomischen und 
gesellscha lichen na onalen und 
suprana onalen Strukturen und 
Prozessen unter Kriterien der 
Effizienz und Legi mität (UK6)

Die Schülerinnen und Schüler
· prak zieren im Unterricht 
selbstständig Formen demokra schen 
Sprechens und demokra scher 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung für
ihr Handeln (HK1)

· entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtscha licher, gesellscha licher und
sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3)

· beteiligen sich, ggf. simula v, an 
(schul‐)öffentlichen Diskursen (HK5)

· vermi eln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah‐ und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspek ve 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7)

Inhaltsfeld: 7 Globale Struktur en und Prozesse (Lehrplan S. 49‐51 – Lehrbuch S. 536‐565)

Inhaltliche Schwerpunkte: Wirtscha sstandort Deutschland, Interna onale Wirtscha sbeziehungen

Zeitbedarf: 11 Unterrichtsstunden



1.4. Zusatzkurs Sozialwissenschaften in der Q2

Alle Schülerinnen und Schüler (SuS), die in der Qualifikationsphase I der Oberstufe das Fach 
Sozialwissenschaften nicht gewählt haben, nehmen in der Qualifikationsphase II verpflichtend an einem 
Zusatzkurs im Fach Sozialwissenschaften teil, der dreistündig in der Woche unterrichtet wird. Mit dieser 
Belegungspflicht trägt das Land Nordrhein-Westfalen laut Richtlinien für das Fach Sozialwissenschaften dem 
Auftrag der Landesverfassung (Artikel 11) zur politischen Bildung Rechnung.
Zu den Zusatzkursen im Fach Sozialwissenschaften wird in den Richtlinien Sozialwissenschaften das 
Folgende geschrieben (S. 103f.):
„Für die Zusatzkurse gelten grundsätzlich auch die Vorgaben des Lehrplans; dies gilt für die Ziele, für die 
Bereiche des Faches, die Lernorganisation und die Lernerfolgsüberprüfungen. Jedoch muss eine an den 
zeitlichen Rahmen der Kurse angepasste, an den Lerninteressen
und Lernvoraussetzungen der Schülerinnen und Schüler orientierte und didaktisch begründete Auswahl 
vorgenommen werden, um die historisch-sozialwissenschaftliche Grundbildung zu sichern.“
Im Zusatzkurs Sozialwissenschaften werden „Strukturen und Probleme von Politik, Wirtschaft und Gesellschaft
angesichts gegenwärtiger und zukünftiger Herausforderungen, auch in internationalen Zusammenhängen, 
thematisiert.“
Dabei werden Themen aus den drei Inhaltsfeldern behandelt, die den drei Teildisziplinen des Faches 
zuzuordnen sind: Politik-, Wirtschaftswissenschaft und Soziologie. Konkret werdengrundlegende Inhalte aus 
diesen Teildisziplinen behandelt und ihre oft engen
Zusammenhänge behandelt. Dabei wird kontinuierlich auf das Vorwissen der Schülerinnen und Schüler 
zurückgegriffen, sowohl was die Inhalte und Themen auch aus dem BereichGeschichte anbetrifft als auch auf 
methodische Vorkenntnisse, die den Lernerinnen und
Lernern aus ihrer bisherigen Schulzeit bekannt sind. Die Schülerinnen und Schüler erlangen im Zusatzkurs 
Sozialwissenschaften „gesellschaftliches Orientierungswissen, das eine vertiefte Problemsicht eröffnet. Ein
fundamentales Verständnis für demokratische Willensbildung, marktwirtschaftlicheSystemzusammenhänge 
und soziale Strukturen und ihre Entwicklung muss erreicht werden.“ Den Lehrerinnen und Lehrern im 
Zusatzkurs Sozialwissenschaften ist es besonders wichtig, dass aktuelle Entwicklungen immer wieder i m 
Unterricht thematisiert werden sowie Interessen der Schülerinnen und Schüler einbezogen werden. Im 
Zusatzkurs Sozialwissenschaften werden zwar keine Klausuren geschrieben. Die Note ergibt sich 
dementsprechend aber aus der sonstigen Mitarbeit: Beteiligung am Unterricht, ggf. Hausaufgaben, ggf. Einzel-
und Gruppenarbeit während des Unterrichts, ggf. Vorträge, ggf. Referate, ggf. Projekte und ggf. Tests. Dazu 
gibt es nach jedem Vierteljahr eine sogenannte Quartalsnote. Aus den zwei Quartalsnoten werden jewei ls am 
Ende des Halbjahres die Noten für die Leistungsübersichten („Zeugnisse“) erstellt.

Übersicht über die Unterrichtsvorhaben:

Die Fachschaft beschließt für den Zusatzkurs der Q2 ab dem Schuljahr 2024/25, dass aus allen drei 
Bezugsdisziplinen sowie aus den Inhaltsfeldern 4 bis 7 der Q-Phase ausgewählt werden sollten.
Dementsprechend sollte jeweils ein Unterrichtsvorhaben aus jedem Inhaltsfeld des Lehrplans des 
Grundkurses herangezogen werden. Hierbei sollte die Schülerorientierung und Aktualität berücksichtig 
werden.



2. Grundsätze der fachmethodischen und fachdidaktischen Arbeit

2.1. Sozialwissenschaftliches Lernen: Demokratie ist leitendes Unterrichtsprinzip (KLP S. 11). 
Demokratisches Lernen findet auch durch die eigene Praxis auf der Mikroebene der Schule statt. Deshalb ist 
es Aufgabe des sozialwissenschaftlichen Unterrichts, dafür zu sorgen, dass praktische und theoretisch 
fundierte Mündigkeit in einer Weise ausgebildet werden können, die nicht nur reflektiertes aktives 
Bürgerhandeln ermöglicht, sondern auch Formen der Zivilcourage erlebbar und anwendbar macht.

Unterrichtsmethoden, insbesondere Methoden des kooperativen Lernens sind Gegenstand einer sich 
entwickelnden sozialwissenschaftlichen Unterrichtskultur. Die Methoden werden jeweils für den inhaltlichen 
Unterrichtszweck, aber auch in den jeweils benötigten demokratischen Strukturen formatiert. 
Urteilsbildungsaufgaben lasen sich daher nicht in Gruppenarbeit stellen, weil die Gefahr der Einebnung von 
Kontroversen und der Homogenisierung von Urteilen besteht.

2.2. Grundsätze der Leistungsbewertung und Leistungsrückmeldung

Leistungsbeurteilung: Sonstige Mitarbeit

2) Kriterien der Leistungsbeurteilung

Beiträge im Unterrichtsgespräch:
Inhaltliche Leistung:
- Qualität
- Kontinuität der Mitarbeit
- Bezug auf den Unterrichtszusammenhang
Darstellungsleistung:
- Ausdruck

Schriftliche Übungen:
- Leistungsbewertung, z.B. in der Form eines 

Tests

Hausaufgaben:
Regelmäßigkeit
Vortragsleistung

Einzelarbeit:
Inhaltliche Leistung:
- Aufgabenverständnis
- Selbstständigkeit
Darstellungsleistung:
- Formulierungen
- Ausdrucksweise

Referate/Präsentationen:
Inhaltliche Leistung:
- Richtigkeit
- Sichere und selbstständige Beurteilung der 

Zusammenhänge
Darstellungsleistung:
- Präsentation
- Ausdrucksweise

Partnerarbeit und Gruppenarbeit:
- Kooperation
- Arbeitsprozess und Ergebnis



2) Bewertungsraster: Unterrichtsgespräch (in Form von Noten)

Quantität è
Qualität
ê

sehr oft oft selten nie

sehr gut 1 2 3 6
Gut 2 3 4 6

mit kleinen 
Mängeln

3 4 5 6

mit erheblichen 
Mängeln

4 5 5-6 6

3) Beurteilungsbogen (als Orientierung für Lehrkräfte)

In der Sekundarstufe II wird die Kursabschlussnote in etwa gleichwertig aus den Endnoten der beiden
Beurteilungsbereiche „Klausuren“ und „Sonstige Mitarbeit“ gebildet. 

Situation Notendefinition Note

Keine freiwillige Mitarbeit im
Unterricht. Äußerungen nach
Aufforderungen sind falsch.

Die Leistungen entsprechen den
Anforderungen nicht und selbst Grundkenntnisse 
sind so
lückenhaft, dass die Mängel in
absehbarer Zeit nicht behoben werden können.

Note: 6
Punkte: 0

Keine freiwillige Mitarbeit im
Unterricht. Äußerungen nach
Aufforderung sind nur ansatzweise
richtig und gehen kaum auf
Zusammenhänge ein.

Die Leistungen entsprechen den
Anforderungen nicht, lassen jedoch erkennen,
dass die notwendigen Grundkenntnisse
vorhanden sind und die Mängel in absehbarer Zeit
behoben werden können.

Note: 5
Punkte: 1-3

Nur gelegentlich freiwillige Mitarbeit im 
Unterricht.
Äußerungen beschränken sich auf die
Wiedergabe einfacher Fakten und
Zusammenhänge aus dem unmittelbar
behandelten Stoffgebiet und sind im
Wesentlichen richtig.

Die Leistungen weisen zwar Mängel auf, 
entsprechen aber im Ganzen noch den 
Anforderungen.

Note: 4
Punkte: 4-6

Regelmäßig freiwillige Mitarbeit im 
Unterricht. Im Wesentlichen richtige 
Wiedergabe einfacher Fakten und 
Zusammenhänge aus unmittelbar 
behandeltem Stoff.

Die Leistungen entsprechenden Anforderungen 
im Allgemeinen.

Note: 3
Punkte: 7-9

Regelmäßige freiwillige Mitarbeit.
Verständnis schwieriger Sachverhalte
und deren Einordnung in den
Gesamtzusammenhang des Themas.
Verknüpfung mit Kenntnissen des
Stoffes der gesamten Unterrichts-reihe.
Erkennen des Problems,
Unterscheidung zwischen
Wesentlichem und Unwesentlichem.

Die Leistungen entsprechen
den Anforderungen voll.

Note: 2
Punkte: 10-12



Regelmäßige freiwillige Mitarbeit.
Erkennen des Problems und dessen 
Einordnung in einen größeren 
Zusammenhang, sachgerechte und 
ausgewogene Beurteilung; 
eigenständige gedankliche Leistung als
Beitrag zur Problemlösung.
Angemessene, klare sprachliche
Darstellung. Es sind Kenntnisse
vorhanden, die über die
Unterrichtsreihe hinausreichen.

Die Leistungen entsprechen den
Anforderungen in besonderem Maße.

Note: 1
Punkte: 13-15



Als Instrumente für die Beurteilung der schriftlichen Leistung werden Klausuren und ggf. Facharbeiten
herangezogen:

1. Klausuren:
· In der Einführungsphase werden insgesamt 2 Klausuren (jeweils eine Klausur pro Halbjahr)

geschrieben.
· Sofern schriftlich angewählt, werden in der Q-Phase 2 Klausuren pro Halbjahr (bis auf Q2.2) 

geschrieben.
· Die Klausurdauer beträgt (ab dem SJ 26/2/):

o in der EF: 90 Minuten
o in der Q1: 135 Minuten (GK) und 180 Minuten (LK)
o in der Q2.1: 180 Minuten (GK) und 225 Minuten (LK)
o in der Q2.2.: 240 Minuten (GK) und 300 Minuten (LK)

· Klausuren orientieren sich immer am Abiturformat und am jeweiligen Lernstand der
Schülerinnen und Schüler.

· Klausuren bereiten die Aufgabentypen des Zentralabiturs sukzessive vor; dabei wird
der Grad der Vorstrukturierung zurückgefahren.

· Die Bewertung der Klausuren erfolgt grundsätzlich mit Hilfe eines Kriterienrasters.
· Die Fachkonferenz einigt sich auf die Verwendung einheitlicher Fehlerzeichen für

schriftliche Korrekturen.

2. Facharbeiten:
Die Regelung von § 13 Abs.3 APOGOSt, nach der „in der Qualifikationsphase [...] nach Festlegung durch die 
Schule eine Klausur durch eine Facharbeit ersetzt“ wird, wird angewendet. An der Gesamtschule Dellbrücker 
Mauspfad kann die erste Klausur in der Q1.2 durch eine Facharbeit ersetzt werden. 

2.3. Lehr- und Lernmittel

Sowi NRW Einführungsphase (C.C. Buchner)
Sowi NRW Qualifikationsphase (C.C. Buchner)

3 .  Entscheidungen zu fach- und unterrichtsübergreifenden Fragen

Im Rahmen der EF erfolgt ein obligatorischer Besuch des Landtages inklusive eines Gesprächs mit einer oder
eines Abgeordneten. Die Schülerinnen und Schüler des Faches Sozialwissenschaften bereiten einen zu einem
Thema vorgegebenen Redebeitrag vor. Die Schülerinnen und Schüler nehmen in der EF an einer Berlin-Fahrt
teil. Die Schülerinnen und Schülern wird in der Q1 die Teilnahme an einer Brüssel-Fahr t angeboten.

4. Qualitätssicherung und Evaluation

Evaluation des schulinternen Curriculums

Zielsetzung: Das schulinterne Curriculum stellt keine starre Größe dar, sondern ist als „lebendes Dokument“
zu betrachten. Dementsprechend sind die Inhalte stetig zu überprüfen, um ggf. Modifikationen vornehmen zu 
können. Die Fachkonferenz (als professionelle Lerngemeinschaft) trägt durch diesen Prozess zur 
Qualitätsentwicklung und damit zur Qualitätssicherung des Faches bei.

Prozess: Der Prüfmodus erfolgt jährlich. Zu Schuljahresbeginn werden die Erfahrungen des vergangenen 
Schuljahres in der Fachschaft gesammelt, bewertet und eventuell notwendige Konsequenzen formuliert.


